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60 Jahre Frauenchor Delve
Ausrichter des 106. Bundessängerfestes Norderdithmarscher Geest

am 25. Mai 2014 in der Eiderlandhalle „Pahlazzo“ in Pahlen
(siehe Bericht unter Gemeinde Delve)
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Amtliche Bekanntmachung  
der Gemeindebehörde

Bildung eines Briefwahlvorstandes anlässlich  
der 8. Wahl der Abgeordneten des Europäischen  
Parlamentes aus der Bundesrepublik Deutschland 
(Europawahl) am 25. Mai 2014 im Wahlkreis  
Dithmarschen für den Amtsbezirk Eider

Gemäß § 5 Abs. 1 des Europawahlgesetzes (EuWG) ist für den 
Bezirk des Amtes Kirchspielslandgemeinden  Eider - Wahlkreis 
Dithmarschen - ein Briefwahlvorstand gebildet worden.

Die Ermittlung des Briefwahlergebnisses wird durch den Brief-
wahlvorstand am 25. Mai 2014 in der Amtsverwaltung Eider, 
Dienststelle Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
vorgenommen. Die Überprüfung der Wahlbriefe in der Zeit von 
16:30 Uhr bis 18:00 Uhr und die Feststellung des Briefwahler-
gebnisses ab 18:00 Uhr sind öffentlich.

Jedermann hat Zutritt, soweit dies ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäftes möglich ist.

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Gemeindebehörde
Im Auftrag - Jens Kracht

Wahlbekanntmachung

Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland 
die Wahl zum Europäischen Parlament statt.
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

Die Gemeinden sind in folgende Wahlbezirke eingeteilt.

Nr.  Name Lage des Wahlraumes Wahlbezirk
_________________________________________________________
01 Barkenholm Haus von Familie Lübke  Gemeinde 
  Dorfstraße 37 Barkenholm
_________________________________________________________
02 Bergewöhrden bei Bürgermeister Block Gemeinde 
  Dorfstraße 2 Bergewöhrden
_________________________________________________________
03 Dellstedt Gaststätte „Zur Eiche“ Gemeinde 
  Teichstraße 1 Dellstedt
_________________________________________________________
04 Delve  Feuerwehrgerätehaus Gemeinde Delve
  Brokkuhl 2 
_________________________________________________________
05 Dörpling Gaststätte „Dörplinger  Gemeinde 
  Krug“ Dörpling
  Hauptstraße 8
_________________________________________________________
06 Fedderingen Dorfgemeinschaftshaus Gemeinde 
  Heideweg 7 Fedderingen
_________________________________________________________
07 Gaushorn DGH „Dree-Dörper-Huus“ Gemeinde 
  An der Bundesstraße 203 Gaushorn
  in Welmbüttel
_________________________________________________________
08 Glüsing Gaststätte Witt Gemeinde Glüsing
  Dorfstraße 1
_________________________________________________________
09 Groven Dietrich Ebert Gemeinde Groven
  Flehderwurth 6
_________________________________________________________

10 Hemme Dorfladen Gemeinde Hemme
  Dorfstraße 46
_________________________________________________________
11 Hennstedt  Verwaltungsgebäude des  Gemeinde 
  Amtes Eider  Hennstedt 
  Kirchspielsschreiber-
  Schmidt-Str. 1 
_________________________________________________________
12 Hollingstedt Gemeinschaftshaus Gemeinde 
  Möhlenweg 9 Hollingstedt
_________________________________________________________
13 Hövede bei Bürgermeister  Gemeinde Hövede
  Uwe Harbeck
  Dorfstraße 11
_________________________________________________________
14 Karolinenkoog Hotel Pfahlershof Gemeinde 
  Koogstraße 15 - 17 Karolinenkoog
_________________________________________________________
15 Kleve Gaststätte „Dithmarscher  Gemeinde Kleve
  Hof“
  Hauptstraße 19
_________________________________________________________
16 Krempel Haus des Gastes Gemeinde Krempel
  Tannenweg 2 a
_________________________________________________________
17 Lehe Feuerwehrgerätehaus Gemeinde Lehe
  Schulstraße 20
_________________________________________________________
18 Linden Flur der Schule Linden Gemeinde Linden
  An der Schule 2
_________________________________________________________
19 Lunden Hotel Lindenhof Gemeinde Lunden
  Friedrichstraße 39
_________________________________________________________
20 Norderheistedt im Haus von  Gemeinde 
  Bürgermeister Rohwedder Norderheistedt
  Meiereiweg 16
_________________________________________________________
21 Pahlen Veranstaltungszentrum  Gemeinde Pahlen
  „Pahlazzo“
  Hauptstraße 27  
_________________________________________________________
22 Rehm-Flehde- Gaststätte Schmidt Gemeinde Rehm-
 Bargen Flehder Chaussee 2 Flehde-Bargen 
_________________________________________________________
23 Schalkholz DGH „Dörpshuus“ Gemeinde 
  Hauptstraße 36 Schalkholz
_________________________________________________________
24 Schlichting Gaststätte „Dörpskrog“ Gemeinde 
  Dorfstraße 45 Schlichting
_________________________________________________________
25 St. Annen Landhaus St. Annen Gemeinde 
  Bundesstraße 5 Nr. 7 St. Annen
_________________________________________________________
26 Süderdorf DGH „Uns Dörpshuus“ Gemeinde 
  Schelrader Str. 11 a Süderdorf
_________________________________________________________
27 Süderheistedt Gaststätte  Gemeinde 
  „Zum Eichenhain“ Süderheistedt
  Heider Straße 17  
28 Tellingstedt Schule Tellingstedt  Gemeinde 
  (Musikraum im Geb. III) Tellingstedt-Ort
  Schulweg
_________________________________________________________
29 Tellingstedt Feuerwehrgerätehaus Gemeinde 
 Rederstall Rederstaller Straße Tellingstedt-
   Rederstall
_________________________________________________________
30 Tielenhemme Gastwirtschaft Ernst Bruhn Gemeinde 
  Schüttingdeich 1 Tielenhemme
_________________________________________________________
31 Wallen im Praxisraum  Gemeinde Wallen
  von Rudi Gebhardt
  Dorfstraße 7
_________________________________________________________
32 Welmbüttel DGH „Dree-Dörper-Huus“ Gemeinde 
  An der Bundesstraße 203 Welmbüttel
_________________________________________________________
33 Westerborstel bei Bürgermeister  Gemeinde 
  Dieter Grimm Westerborstel
  Tellingstedter Straße 40
_________________________________________________________
34 Wiemerstedt Gastwirtschaft Eggers Gemeinde 
  Hauptstraße 9 Wiemerstedt
_________________________________________________________
35 Wrohm Feuerwehrgerätehaus Gemeinde Wrohm
  Brammerweg 4
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Die Gemeinden Barkenholm, Bergewöhrden, Dellstedt, Delve, 
Dörpling, Fedderingen, Gaushorn, Glüsing, Groven, Hemme, 
Hennstedt, Hollingstedt, Hövede, Karolinenkoog, Kleve, Krem-
pel, Lehe, Linden, Lunden, Norderheistedt, Pahlen, Rehm-
Flehde-Bargen, St. Annen, Schalkholz, Schlichting, Süderdorf, 
Süderheistedt, Tielenhemme, Wallen, Welmbüttel, Wiemerstedt 
und Wrohm bilden jeweils einen Wahlbezirk.
Die Gemeinde Tellingstedt ist in zwei allgemeine Wahlbezirke 
eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 28.04.2014 bis 04.05.2014 zugestellt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses am 25. Mai 2014 um 18:00 Uhr im Sitzungsraum 
der Verwaltungsdienststelle Hennstedt, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1, zusammen.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amt-
lichen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identi-
tätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die 
Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Be-
zeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kenn-
wort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvor-
schlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahl-
raums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist.
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Kreis oder der kreisfreien Stadt, in dem/der Wahlschein ausge-
stellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des 

Kreises Dithmarschen oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in ver-
schlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zu-
gleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union 
zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 
des Europawahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Hennstedt, den 25. April 2014 

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Gemeindebehörde
Im Auftrag - Jens Kracht

Fundsachen

In der Gemeinde Lunden ist ein Kinderroller gefunden worden. 
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Lunden (Tel: 04836 990-45 oder 46) geltend gemacht werden.

In der Gemeinde Tellingstedt wurde ein Schlüssel mit Anhänger 
gefunden. Eigentumsansprüche können beim AMT KLG Eider, 
Dienststelle Tellingstedt Tel. 04836 990-44 oder -88 geltend ge-
macht werden.

Nach der Osterfete am 19.04.2014 der Gemeinde Tellingstedt 
wurden in der Markthalle eine Uhr, ein Schlüssel mit Anhänger 
sowie diverse Jacken und Pullover gefunden. Eigentumsansprüche 
können beim Amt KLG Eider, Dienststelle Tellingstedt, Tel. 04836 
990-44 oder -88 geltend gemacht werden.

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Schulausschusses des Amtes 
KLG Eider
am Donnerstag, 15. Mai 2014, um 19:00 Uhr
Sitzungsort: Eiderlandschule in Lunden, Schulgebäude Süd, Am 

Gehölz 12

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 04.12.2013
3. Mitteilungen
4. Informationen des Vorsitzenden zur Schullandschaft an der 

Eiderschule aus Sicht des Schulträgers
5. Zustimmung zu Kooperationsverträgen der Eiderlandschule 

und der GGS Tellingstedt mit dem BBZ (BerufsBildungsZentrum 
Dithmarschen)

6. Sicherung der EDV an den Schulen
7. Standardisierung der Kopierer an den Schulen
8. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

Jörg Patt
Ausschussvorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider
am Mittwoch, 7. Mai 2014, um 19:00 Uhr
Sitzungsort: Sitzungssaal Amtsgebäude Hennstedt, Kirchspiels-

schreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung Nr. 4 vom 

30.01.2014
3. Mitteilungen
4. Aufgabenwahrnehmung nach § 5 der Amtsordnung für Schles-

wig-Holstein
5. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von 

Jubiläumszuwendungen des Amtes ab dem Jahr 2015
6. Angelegenheiten des Schiedswesens
7. Beitritt zum Klageverfahren des Schulverbandes Eiderstedt
8. Vergabe des Planungsauftrages für einen Erweiterungsbau 

am Amtsgebäude in Hennstedt
9. Vergabe des Planungsauftrages für einen Erweiterungsbau 

am Sekundarstufengebäude in Hennstedt (Eiderlandschule)
10. Vergabe des Planungsauftrages für einen Umbau des Schul-

gebäudes Süd in Lunden (Eiderlandschule)
11. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßga-

be der Beschlussfassung durch den Haupt- und Finanzaus-
schuss des Amtes voraussichtlich nicht öffentlich behandelt.

12. Mietangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Volker Lorenzen
Vorsitzender
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Ausgabestellen für Fischerei-Erlaubnis-
scheine für den Bereich der unteren Eider 

(Straßenbrücke Friedrichstadt bis Straßenbrücke 
Tönning)

1.  Amtsverwaltung Nordsee-Treene in Friedrichstadt, Am 
Markt 11 (Rathaus), 25840 Friedrichstadt, Tel.: 04841 992-
754 (nur während der Dienstzeiten

2.  Amtsverwaltung Eider, Außenstelle Lunden, Nordbahn-
hofstr. 7, 25774 Lunden, Tel.: 04836 990-45

3. Touristinformation Friedrichstadt, Am Markt 9, 25840 Fried-
richstadt, Tel.: 04881 9393-15

4.  Groth‘s Angelshop, Jens Groth, B 5 Nr. 79, 25776 Rehm-
Flehde-Bargen, Tel.: 04882 1586

5.  Angelshop Gruhlke, Holger Gruhlke, An der Chaussee 10, 
25878 Drage, Tel.: 04881 937400

6.  Angelgeräte Ovens GmbH, Andreas-Clausen-Str. 2, 25813 
Husum, Tel.: 04841 72432

Entgelte für Urlaubsgäste: 
Tagesschein  3,00 €
Wochenschein  7,00 €
Vier-Wochenschein  15,00 €
Jahresschein  26,00 €

Näheres siehe unter www.fischerei-untere-eider.de und www.
angeln-an-der-eider.de

Lehe, den 21. April 2014 

Fischereigenossenschaft Untere Eider

gez. Dr. Johannes Geiger 
Vorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Delve am 
Donnerstag, 8. Mai 2014, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  Büchereiraum der Grundschule in Delve

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 13.02.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsit-

zenden
4. Historische Wiederherstellung der Straße „Brutgang“
 a)  Auftragsvergabe
 b)  Erklärung der Gemeinde zu den Folgekosten
5. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der Stich-

wege im B-Plan-Gebiet Nr. 6
6. Beratung und Beschlussfassung zum Umbau des Bürger-

steiges im Bereich der Eiderstraße außerhalb der Wohn-
bebauung (Campingplatz bis Wohnbebauung Grundstück 
Bock)

7. Beratung und Beschlussfassung zur Anschaffung eines 
Mulchgerätes

8. Auftragsvergabe „Fenstersanierung Schule Delve“

9. Beratung und Beschlussfassung über die Zaunanlage am 
Kindergarten

10. Beratung und Beschlussfassung zur Sanierung eines Rohr-
durchlasses „Plesterweg“

11. Beratung und Beschlussfassung über die Straßensanierung 
„Weg zum Klärwerk“

12. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmä-
ßigen Aufwendungen und Auszahlungen für den Zeitraum 
22.08. - 31.12.2013

13. Beschlussfassung über die 2. Satzung zur Änderung der 
Satzung der Gemeinde Delve über die Erhebung einer Hun-
desteuer

14. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienst-
anweisung des Amtes über die Stundung, die Niederschla-
gung und den Erlass von Forderungen

15. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt.

16. Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Hans Peter Maaß
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Bauausschusses der Gemein-
de Hennstedt
am Donnerstag, 8. Mai 2014, um 19:30 Uhr
im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspiels-
schreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 25.02.2014
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Sachstand zum Straßenkataster und Beschlussfassung zum 

Start der daraus abzuleitenden Maßnahmen
5. Planungsstand zum Feuerwehrgerätehaus der Freiwilligen 

Feuerwehr und Beschlussfassung zum Start der Umsetzung
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Otto Beeck
Vorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
Hennstedt
am Dienstag, 13. Mai 2014, um 19:30 Uhr
im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspiels-
schreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 07.04.2014
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsit-

zenden
4. 12. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 

Hennstedt „Bürgerwindpark Teilbereich Hennstedt“ für das 
Gebiet „nördlich der Landesstraße L 149, östlich der Kreis-
straße K 51 und westlich zur Gemarkungsgrenze zur Ge-
meinde Hollingstedt“ 

 hier: Beschluss über die Behandlung der Anregungen 
und Bedenken aus der Beteiligung der Träger öffentlicher 
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Belange sowie aus der Öffentlichkeitsbeteiligung und ab-
schließender Beschluss

5. 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 für das Gebiet 
„beidseitig der Vesterkoppel, südlich der Tellingstedter 
Chaussee und westlich des Bauerholzweges“

 hier: Aufstellungsbeschluss
6. Beratung und Beschlussfassung über Baumaßnahmen am 

Feuerwehrgerätehaus
7. Sachstand zum Markttreff „Inne Merrn“
8. Beratung und Beschlussfassung über einen Zuschuss zur 

Ferienmaßnahme des ASV Hennstedt
9. Kinder- und Jugendarbeit;
 Beratung und Beschlussfassung über die Zusammenarbeit 

mit der AWO
10. Beratung und Beschlussfassung über eine Patenschaft mit 

der Gemeinde Feldkirchen/Österreich
11. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach 

Maßgabe der Beschlussfassung durch die Gemeindever-
tretung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt.

12. Grundstücksangelegenheiten (Genehmigung eines Kauf-
vertrages)

13. Mietangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Anne Riecke 
Bürgermeisterin

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Bildungs- und Kulturaus-
schusses der Gemeinde Hennstedt
am Montag, 5. Mai 2014, um 19:30 Uhr
im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspiels-
schreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 3 vom 13.03.2014
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Aussprache mit Vereinen und Verbänden bezüglich der Pa-

tenschaft mit der Gemeinde Feldkirchen/Österreich
5. Eingaben und Anfragen

Ich bitte die Vereine und Verbände um Teilnahme an dieser 
Sitzung.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Gerald Grimmer
Vorsitzender

Bekanntmachung des Amtes KLG Eider
für die Gemeinde Hennstedt

Genehmigung der 13. Änderung  
des Flächennutzungsplanes  
der Gemeinde Hennstedt

Das Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein hat die 
von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 17.12.2013 be-
schlossene 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Hennstedt für das Gebiet 
„Grundstück Apeldör 6 a und Apeldör 6 b an der Landes-
straße L 149“ 
mit Bescheid vom 17.04.2014, Az.: IV 266 - 512.111 - 51.49 
(F13) nach § 6 Abs. 1 BauGB teilweise genehmigt. Den Plan-
geltungsbereich habe ich in der Anlage dargestellt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht.
Alle Interessierte können die 13. Änderung des Flächennut-
zungsplanes und die Begründung und die zusammenfassende 
Erklärung in der Dienststelle Tellingstedt des Amtes KLG Ei-
der in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während der Öff-

nungszeiten für den Publikumsverkehr einsehen und über den 
Inhalt Auskunft erhalten.
Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
der in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften werden 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Amt/der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Dasselbe gilt für die nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängel des Abwägungsvor-
gangs.  Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Tellingstedt, den 17.04.2014

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage - gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 05.05.2014

Anlage zur Bekanntmachung „Genehmigung der 13. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Hennstedt“

Bekanntmachung des Amtes KLG Eider 
für die Gemeinde Hennstedt

Genehmigung der 14. Änderung  
des Flächennutzungsplanes  
der Gemeinde Hennstedt

Das Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein hat die 
von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 17.12.2013 be-
schlossene 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Hennstedt für das Gebiet „Apeldör, nördlich der L 149, 
östlich der vorhandenen Bebauung Apeldör 1“ mit Bescheid 
vom 03.04.2014, Az.: IV 266 - 512.111 - 51.49 (F14) nach § 6 
Abs. 1 BauGB genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht.
Alle Interessierte können die 14. Änderung des Flächennut-
zungsplanes und die Begründung und die zusammenfassende 
Erklärung in der Dienststelle Tellingstedt des Amtes KLG Ei-
der in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während der Öff-
nungszeiten für den Publikumsverkehr einsehen und über den 
Inhalt Auskunft erhalten.
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Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
der in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften werden 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Amt/der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Dasselbe gilt für die nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängel des Abwägungsvor-
gangs. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Tellingstedt, den 17.04.2014

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage - gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 
05.05.2014.

Amtliche Bekanntmachung für die Gemeinde Krempel

Feststellung  
eines neuen Gemeindevertreters 

Der Gemeindevertreter Horst-Dieter Peters hat sein Mandat für 
die Gemeindevertretung der Gemeinde Krempel mit sofortiger 
Wirkung niedergelegt.

Als neues Mitglied der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Krempel stelle ich hiermit gemäß § 44 Abs. 3 des Gemeinde- 
und Kreiswahlgesetzes (GKWG) in der Fassung vom 19. März 
1997 (GVOBl. S. 151), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. 
Dezember 2012 (GVOBl. Schl.-H. S. 745)

 Stephan Wolter, Berufssoldat
 geb. am 19.02.1969 in Heide
 wohnhaft in 25774 Krempel, Kiefernweg 6

lfd. Nr. 6 des Listenvorschlages der Sozialdemokratischen Par-
tei Deutschlands (SPD), OV Krempel, vom 15. Februar 2013 für 
die Gemeinde- und Kreiswahl am 26. Mai 2013 fest.

Jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes der Gemeinde Krem-
pel kann gegen diese Feststellung binnen eines Monats nach 
der Bekanntgabe gemäß §§ 38, 44 Abs. 3 GKWG Einspruch 
einlegen.

Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Ge-
meindewahlleiter des Amtes KLG Eider, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 16 zu erheben. 

Hennstedt, den 23. April 2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Gemeindewahlleiter 
Jens Kracht 

Einladung

Zu der am Dienstag, 13. Mai 2014, um 19:30 Uhr im Sitzungs-
saal Amtsgebäude in Lunden, Nordbahnhofstraße 7, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Kulturausschusses der Ge-
meinde Lunden lade ich hiermit ein.

Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 16.01.2014

3.  Mitteilungen
4.  Kinderferienprogramm der Gemeinde Lunden
5.  Beratung über die 875-Jahres-Feier 2015
6.  Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Dethlefs
Vorsitzende

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
- Die Bürgermeisterin -

Verkauf eines Aufsitzrasenmähers  
gegen Höchstgebot

Die Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen verkauft einen ge-
brauchten Aufsitzrasenmäher der Marke Husqvarna CTH, 15 
PS gegen Höchstgebot. 

Die schriftlichen Gebote müssen in der Zeit vom 05.05. bis 
zum 16.05.2014 auf dem Bauhof der Gemeinde eingegan-
gen sein. 
Das Mindestgebot liegt bei 400 Euro.

Der Aufsitzmäher kann auf dem Bauhof der Gemeinde wäh-
rend der Öffnungszeiten besichtigt werden. 
Interessierte vereinbaren bitte einen Besichtigungstermin. 
Für weitere technische Fragen steht Ihnen Herr Groth auch 
telefonisch unter 0162 9768331 zur Verfügung.
Der Verkauf erfolgt an den Höchstbietenden ab Bauhof, oh-
ne Garantie und ohne Rückgaberecht.

25776 Rehm, 22.04.2014

Daniela Donarski 
Bürgermeisterin

Einladung

Zu der am Dienstag, 13. Mai 2014, um 19:30 Uhr, in dem 
Dörpshuus Schalkholz, Hauptstr. 36, 25782 Schalkholz, statt-
findenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Schalk-
holz lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 3 vom 20.02.2014
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3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung 

eines Spielgerätes für den Spielplatz Holtenbarg
5. Beschlussfassung über die 2. Satzung zur Änderung der 

Satzung der Gemeinde Schalkholz über die Erhebung ei-
ner Hundesteuer

6. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 
23.08.2013 bis 31.12.2013

7. Wegeangelegenheiten
8. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der 

Dienstanweisung des Amtes über die Stundung, die Nie-
derschlagung und den Erlass von Forderungen

9. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßga-

be der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt.

10. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Manfred Lindemann
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung für die Gemeinde Schlichting

Feststellung  
über das Leerbleiben eines Sitzes 

Der Gemeindevertreter Phillip Voß hat seinen Wohnsitz von 
Schlichting nach Hennstedt verlegt. Aus diesem Grund hat Herr 
Voß mit sofortiger Wirkung auf sein Mandat in der Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Schlichting offiziell verzichtet, da er 
die Wählbarkeitsvoraussetzungen teilweise nicht mehr erfüllt.
Gemäß § 44 Abs. 1 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes 
(GKWG) rückt der nächste Bewerber oder die nächste Bewer-
berin auf der Liste derjenigen politischen Partei oder Wähler-
gruppe nach, für die der oder die Ausgeschiedene bei der Wahl 
aufgetreten ist. Die Liste der Allgemeinen Wählergemeinschaft 
Schlichting (AWS) vom 21. März 2013 für die Gemeinde- und 
Kreiswahl am 26. Mai 2013 ist erschöpft. Daher kann keine 
Bewerberin bzw. kein Bewerber mehr in die Gemeindevertre-
tung nachrücken. Aus diesem Grund wird jetzt das Leerbleiben 
des Sitzes festgestellt.  Die Gemeindevertretung der Gemein-
de Schlichting wird ab sofort für den Rest der Wahlperiode (bis 
zum Ablauf des 31. Mai 2018) nur noch 8 gesetzliche Mitglieder 
haben (5 Mitglieder der AWS und 3 Mitglieder der AWGS). 
Jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes der Gemeinde 
Schlichting kann gegen diese Feststellung binnen eines Monats 
nach der Bekanntgabe gemäß §§ 38, 44 Abs. 3 GKWG Ein-
spruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Ge-
meindewahlleiter des Amtes KLG Eider, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 16 zu erheben. 

Hennstedt, den 24. April 2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Gemeindewahlleiter 
Jens Kracht 

2. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Süderdorf über die Erhebung 
einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 

und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des 
Landes Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in 
der zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch 
die Gemeindevertretung vom 25.03.2014 folgende Satzung er-
lassen:

Artikel 1
§ 6 Absatz 2 wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Süderdorf, den 25.03.2014

gez. Heino Grimm 
Der Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Süderhe-
istedt
am Dienstag, 6. Mai 2014, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Gastwirtschaft ,Zum Eichenhain‘, Heider Straße, 
Süderheistedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 03.03.2014
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsit-

zenden
4. Informationen über die Stromtrasse
5. Beschlussfassung über einen städtebaulichen Vertrag mit 

dem Bürgerwindpark Eider
6. Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung der 

Satzung der Gemeinde Süderheistedt über die Erhebung ei-
ner Hundesteuer

7. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienst-
anweisung des Amtes über die Stundung, die Niederschla-
gung und den Erlass von Forderungen

8. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmä-
ßigen Aufwendungen und Auszahlungen 

9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Meier
Bürgermeisterin

Örtliche Bekanntmachung der Gemeinde Wrohm

Aufstellung der 6. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Wrohm

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wrohm hat in ihrer Sit-
zung am 27.03.2014 beschlossen, für das Gebiet „Schafkoppel, 
südlich der B 203 und westlich der Hauptstraße“ die 6. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes aufzustellen.

Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgemacht.

Tellingstedt, 22.04.2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Hans Maaßen

Veröffentlicht Im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 05.05.2014
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Termine der Kirchengemeinde Pahlen  
vom 04.05. - 18.05.2014

04.05.2014 10:00 Uhr Konfirmation Gruppe I, 
  Pastor J. Denke
11.05.2014 10:00 Uhr Konfirmation Gruppe II, 
  Pastor J. Denke
18.05.2014 09:30 Uhr Baumpflanzgottesdienst, 
  Pastor J. Denke
01.06.2014 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
  Pastor J. Denke

Termine für Kinder

montags  15:00 -  Kinderakkordeongruppe
 16:00 Uhr unter der Leitung von Nicole Jessen
mittwochs  15:00 -  Kinderakkordeongruppe
 16:00 Uhr unter der Leitung von Nicole Jessen

Termine für Frauen

05.05.2014  19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
18.05.2014  19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus

Termine für Senioren

08.05.2014  14:00 Uhr Club 60
22.05.2014  14:00 Uhr Club 60

Termine Canta Nova Jugendchor

dienstags  17:30 -  Jugendchor unter der Leitung von 
 18:30 Uhr Gretel Rieck 

Termine Gospelchor

Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am 1., 
3. und 5. Donnerstag im Monat.

Die Kinder des evangelischen Kindergarten „Rasselbande“ 
Pahlen beobachten seit Januar diesen Jahres täglich zu einer 
bestimmten Uhrzeit die Wetterverhältnisse. Dazu schreiben je-
weils drei Kinder im Wechsel das Datum des jeweiligen Tages 
in ein Heft. Anhand von Wetterstempeln, einem Thermometer 
und einem Windrad wird das „Wetter“ protokolliert. Mit ihrer Un-
terschrift dokumentieren sie diese Aktion. Das Fazit der Kinder: 
kaum Schnee, milde Temperaturen und für die Jahreszeit Win-
ter viel zu warm.

Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen Gottes Se-
gen.

Ihr Pastor Jörg Denke

Ev.-luth. Kirchengemeinde Delve

Pastor Cahnbley hat Urlaub vom 05.05. bis 16.05. einschließ-
lich.
Bei allen Amtshandlungen vertritt ihn Pastor Lorenzen (04836 
1872 - oder über das dortige Kirchenbüro, Frau Hagemann 
04836 632); für Fragen und Mitteilungen vor Ort kann sich an 
Helmi Rau in Hollingstedt gewendet werden (04836 1760).

Donnerstag, 15.05. (ausnahmsweise schon zur Monatsmit-
te!), 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus:
FRAUENKREIS-Treffen; stets offen für neue Gäste!

Sonntag, 18.05., 11:30 Uhr, St. Marienkirche:
Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, sowie mit Pastor Cahnbley

Mittwoch, 21.05., 9:30 Uhr, Martin-Luther-Haus:
BIBELFRÜHSTÜCK (bis gegen 11 Uhr) - mit Pastor Cahnbley 

Donnerstag, 22.05., 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus:
SENIORENCLUB; nach der Begrüßungsandacht von Pastor 
Cahnbley und der Kaffeetafel gibt es ein frühlingshaftes Musik-
Programm mit UWE WIESENER! 

Donnerstag, 29.05., 9:30 Uhr, Hollingstedter Gemein-
schaftshaus:
Andacht zum Fest von CHRISTI HIMMELFAHRT mit Pastor 
Cahnbley.
Wer dorthin wieder WANDERN möchte, trifft sich um 8:45 Uhr 
am Martin-Luther-Haus in Delve.
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Protokoll zur Gemeindeversammlung v. 6.4.2014 

Eine Einladung war über Gemeindebrief, Aushang/Schau-
kästen, Amts-Info, KGR-Sitzung bekannt gemacht worden. 
Zeit: nach dem Gottesdienst zum Sonntag Judika; Ort: Kirche 
Hennstedt
Anwesende: 8 Gemeindeglieder 11 KGR (inkl. beider Pastoren, 
3 MitarbeiterInnen)
Beginn: Pastor Lorenzen eröffnete die Gemeindeversammlung 
mit Formalien (Allg. Verwaltungsanordnung über die Arbeitswei-
se der Kirchenvorst. „Gemeindeversammlung“ § 18)
Wahl einer/s Vorsitzenden zur GV. Nach zwei Vorschlägen wur-
de Frau Lena Mordhorst (KGR) einstimmig gewählt. 
Die Arbeitsgebiete der KG wurden von den jeweiligen Vorsit-
zenden der Ausschüsse vorgestellt. Dabei konnten Eingaben 
gemacht werden. 
Friedhof: Auf dem Friedhof ist seit einem Jahr ein neues Ge-
sicht zu sehen. Herr Heino Svensson als Friedhofswart versieht 
die Arbeit auf dem Gelände, in der Werkstatt und im Büro. Das 
Bild des Friedhofes erscheint insgesamt gut. Der Ausschuss 
kümmert sich um die Bewirtschaftung des Friedhofes als ei-
genständiges Unternehmen. Ein aufgekommenes finanzielles 
Defizit soll über ein Antragsverfahren ausgeglichen werden. Die 
Friedhofs- und Trauerkultur ändert sich auch im ländlichen Be-
reich. 
Eingabe A: Hundekot auf Gehwegen und Flächen. Seit einiger 
Zeit wird dies Problem verstärkt bemerkt. Im Schaukasten ist 
ein Hinweis angebracht worden. Hundebesitzer sollen den 
Friedhof grundsätzlich nicht als Hundeklo missbrauchen. 
Eingetüteter Kot muss auf jeden Fall mit nach Hause ge-
nommen werden. Eingabe B: verschmutzte Gräber. Gegen 
verschmutzte Gräber kann man wenig tun, da die Gräber für 25 
Jahre in der Obhut der Eigentümer sind. Wann die „Schmerz-
grenze“ erreicht ist, liegt im eignen Ermessen. Die entspre-
chenden Gräber wurden fotografisch erfasst und die Eigner 
angeschrieben. In Folge danach wurden Gräber aufgearbeitet. 
Der Appell zur Grabpflege geht an alle Grabeigener.
Kirchenmusik: Pastor Lorenzen stellt Herrn Kent Pegler von 
Thun vor, der zurzeit den Secundus-Chor und die Flötengruppe 
leitet. Es besteht der Wunsch, ihn als neuen Kirchenmusiker für 
die KG Hennstedt einzustellen. Herr Pegler von Thun berichtet 
von seinem beruflichen Werdegang. Karfreitag 2014 wird der 
Chor den Gottesdienst um 10:00 Uhr musikalisch mitgestalten. 
Land und Forst: Das Kirchengehölz (7,5 Hektar) ist von den 
Herbststürmen stark beschädigt worden. Wie in anderen Wald-
gebieten soll mit einem Harvester das Gelände durchgearbei-
tet werden. Danach muss eine Neuanpflanzung durchgeführt 
werden. Vom Windpark Glüsing wird die KG finanziell profitie-
ren, da Windmühlen auch auf Kirchenland gebaut werden. Die 
Stromtrasse zum Umspannwerk nach Linden wird teilweiseüber 
Kirchenland verlaufen. 
Bauangelegenheiten: Nach wie vor geht es um Erhaltung un-
serer Gebäude, insbesondere der denkmalsgeschützten Kirche. 
Seit einigen Jahren ist man um neue Glocken bemüht. Noch in 
diesem Monat April wird es zum Guss der neuen Glocken für 
Hennstedt kommen. Zu Pfingsten sollen sie im Turm der Kirche 
läuten. Im Nordpastorat ist die obere Wohnung renoviert wor-
den und steht zur Vermietung an. Der Sturm vom Herbst hat 
auch die Kirche betroffen. Der Dachreiter wird saniert und be-
kommt ein neues Kreuz (Versicherungsschaden). 
KITA: Die KG Hennstedt ist Trägerin des Kinderhauses. Am ge-
strigen Sonnabend war Tag der offenen Tür mit der Vorstellung 
und Aktion des neu gegründeten Fördervereins. Man hätte sich 
mehr Besucher gewünscht. Die Öffnungszeiten sind derzeit von 
6:30 bis17:30 Uhr.
Gemeindeleben: Gottesdienste an Feiertagen und besondere 
Gottesdienste, Amtshandlungen, Andachten, Konfirmanden-
unterricht, Frauenhilfe, Dienstagscafé zur Marktzeit von 9:30 
bis 11:00 Uhr als Treffen zum Sehen und Klönen, Bibelfrüh-
stück mit Pastor Cahnbley Delve und Hennstedt gemeinsam, 
Klönschnack auf den Dörfern, Fahrten und Reisen, Advents-
feiern und lebendiger Adventskalender, Betreuung der KITA 
und Kindergruppen, Konzerte, Sommerfest bei der KITA, Stille-
Übungen mit Lena Mordhorst und Pastor Lorenzen (seit 18 Jah-
ren). Neuerungen, Anstöße und Einladungen zum Mitmachen: 
Pilgern in Etappen auf dem dithm. Pilgerweg von Friedrichstadt 
bis Brunsbüttel; Hauskreis: Gespräche über Glaubensfragen; 
Secundus-EXTRA Gottesdienste: im Probequartal von Januar 
bis März 2014 jeweils an einem Mittwoch um 18:30 Uhr ergab 
eine grundsätzlich gute Rückmeldung. Der Besuch war deutlich 

mehr als bei „normalen“ Gottesdiensten. Es soll eine Form ge-
funden werden, dieses Engagement von Interessierten weiter 
zu führen als Angebot für die KG. Essen und Trinken soll da-
bei nicht im Vordergrund stehen (Eingabe). „Es fehlt doch der 
Sonntag … bei dieser Handhabung …“ (Eingabe). 
Eingabe: Es wird festgestellt und bedauert, dass die heutige 
Gemeindeversammlung nicht sonderlich gut besucht ist. Gera-
de die kritisch eingestellten Gemeindeglieder hätten hier und 
jetzt ein gutes Forum für Kritik und Mitgestaltung gehabt. 
Eine vertane Chance. Schade!
Lena Mordhorst geht kurz auf weitere Einbindungen und 
Grundsätze ein: Wir gehören zur Nordkirche (davon zeugt seit 
Pfingsten 2013 eine gepflanzte Linden an der Südseite der Kir-
che). Wir sind eine Verbundpfarrstelle (davon zeugt seit 2003 
eine gepflanzte Buche vor der Kirche). Seit 25 Jahren ist Pastor 
Lorenzen in der KG Hennstedt. Seit 8 Jahren ist Pastor Cahn-
bley der Inhaber der Verbundpfarrstelle für den Nordbezirk der 
Kirchengemeinde Hennstedt.
Weitere Eingaben betreffen die Verteilung des Gemeindebriefes 
und die unzureichende Akustik im Chorraum, im Falle dass sich 
Tauffamilien bei Gottesdiensten im dortigen Bereich aufhalten. 
Es wird die Errungenschaft des Wandteppichs von 1667 gewür-
digt und dafür gedankt, die durch die Initiative von Dr. Wrede 
und Dr. Arnold möglich wurde. 

Kirchengemeinde Hennstedt

Mai

Sa., 03.05.
16:00 Uhr 1. Konfirmation Südbezirk Pastor Lorenzen
So., 04.05.
10:00 Uhr  2. Konfirmation Südbezirk Pastor Lorenzen
So., 11.05.
18:30 Uhr Abendgottesdienst Pastor Lorenzen
So., 18.05.
10:00 Uhr Begrüßungsgottesdienst  beide Pastoren
 für die „neuen Konfirmanden“
Mi., 21.05.
09:30 Uhr Bibelfrühstück in Delve
So., 25.05.
10:00 Uhr Indien-Gottesdienst Pastor Lorenzen
Mi., 28.05. Ausflug der Ev. Frauenhilfe
Himmelfahrt, 29.05.
10:00 Uhr Gottesdienst  Pastor Lorenzen
 auf dem Dorfe Fedderingen

Reiseangebot Schwarzwald und Elsaß

Mehrtagesfahrt vom 10. bis 17. August 2014

Oberharmersbach liegt mitten im Schwarzwald. Vom dortigen 
Hotel aus werden wir die Landschaft und viele schöne Städte 
und Ortschaften anfahren und erkunden. Auf dem Reisepro-
gramm steht Straßburg, Colmar, Freiburg, Baden-Baden u.a. 
Dabei tauchen wir in mittelalterliche Zeiten ein, genießen viele 
regionale Spezialitäten und haben Zeit auch für eigene Wege 
und Möglichkeiten. Wer sein Glück versuchen will, kann es in 
einer Spielbank tun. Wer einen guten Wein kosten möchte, dem 
kommt der Kaiserstuhl gerade recht. Wer Frankreich liebt, kann 
im Elsaß sein Französisch testen. Eine Reise, bei der für jeden 
etwas dabei ist. Wir fahren mit Reisedienst Bölck, Schuby. 

Anmeldungen ab sofort im Kirchenbüro Mittelstraße 2, Tel. 
04836 632.
Kosten: Doppelzimmer: 650 Euro, Einzelzimmer: 730 Euro. 

Der Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hem-
me, Dorfstr. 11, 25774 Hemme, hat am 24.02.2014 eine neue 
Friedhofsgebührensatzung beschlossen. Der Kirchenkreisrat 
des Ev.-Luth. Kirchenkreises Dithmarschen hat am 27.03.2014 
die kirchenaufsichtliche Genehmigung erteilt. Die neue Fried-
hofsgebührensatzung hängt im vollen Wortlaut im Schaukasten 
der Kirchengemeinde, Dorfstr. 11 in 25774 Hemme, in der Zeit 
vom 15.05.2014 bis 14.06.2014 aus. Ferner kann diese wäh-
rend der Dienststunden im Kirchenbüro, Dorfstr. 11 in 25774 
Hemme, eingesehen werden.
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Die neue Friedhofsgebührensatzung tritt am 16.06.2014 in 
Kraft. 

Hemme, den 29.04.2014

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hemme
- Der Kirchgemeinderat -

gez. J. Preusler  gez. W. Lange, Pastor
(Vorsitzender)   (Mitglied)

Kirchengemeinde Tellingstedt

Gottesdienste:

So., 04.05.  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
  Pastorin Wilms
So., 11.05.  10:00 Uhr  Gottesdienst ggf. mit Taufe

Am 03.05.2014 findet in Wrohm der Kinderkirchentag unter dem 
Motto „Staunende Augen“  statt. Alle Kinder zwischen 5 und 12 
Jahren sind herzlich eingeladen. Es wird gesungen, gespielt 
und gebastelt. 
Beginn: 10:00 Uhr in der Friedenskirche, Ende wird gegen 
16:00 Uhr sein.

Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte im Kirchenbüro Tel-
lingstedt unter der Telefon-Nr. 04838 385 oder bei Eike Thies-
sen unter der Telefon-Nr. 04835 971380 an.

Volkshochschule  
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Information und Anmeldungen übers Internet oder Telefon
Tellingstedt 04838 70010, Hennstedt 04836 995448

Auszug aus dem aktuellen Programm Frühjahr 2014

VHS - spezial

0115 Dienstag, 20. Mai 2014
 Abfahrt  Tellingstedt (ZOB) 08:00 Uhr 
  Hennstedt (Kirche) 08:15 Uhr
  Wattwanderung
 Mit Nationalpark-Wattführerin Christine Dethlefsen
 Von Lüttmoorsiel nach Nordstrandischmoor (Dauer ca. 

5 Std.)
 Fahrt in Fahrgemeinschaften, begrenzte Teilneh-

merzahl, 
 Kostenbeitrag 20,- EUR - ab 25 Teilnehmer 15,- EUR

0114 Samstag, 24. Mai 2014
 Tellingstedt (ZOB) 04:45 Uhr
 Naturerlebnisfahrt auf der Eider
 In Zusammenarbeit mit der Kreisjägerschaft und dem 

Fährverein „Bargener Fähre“
 Zwei Stunden mit der Fähre auf der Eider unter orts-

kundiger Führung. Genießen Sie die absolute Ruhe 
und Schönheit der Natur zum Sonnenaufgang.

 Mit Fährfrühstück und Dithmarscher Eierkaffee.
 Fahrt in Fahrgemeinschaften, begrenzte Teilneh-

merzahl, Kostenbeitrag 18,- EUR

 Reisen mit der VHS, es sind noch einige Plätze frei:
 8-Tage-Busreise ins Elsass und in die Vogesen 

(Frankreich)
 von Sonntag, 07. September bis Sonntag, 14. Septem-

ber 2014
 Elsass, Eine Region wie aus dem Märchen. Das El-

sass am Ufer des Rheins erfreut sich aufgrund seiner 
zentralen europäischen Lage einer strategisch gün-

stigen Position. Die Region ist stolz auf ihre franzö-
sisch-deutsche Kultur. 

 Reiseleitung: VHS-Vorsitzende Elke Jasper - Reise-
veranstalter: Omnibusbetrieb E. Schwarz, 

0118 Donnerstag 12. Juni 2014 
 Abfahrt Tellingstedt (ZOB) 07:00 Uhr
 BUSFAHRT nach Scharnebeck und Lüneburg
 Fahrt nach Scharnebeck, Besichtigung Schiffshebe-

werk, anschl. Weiterfahrt nach Lüneburg, mit Besichti-
gung Stadt und „Kloster Lüne“. Anschließend Zeit zur 
eigenen Verfügung (z. B. Kaffee trinken).

 Das zur Bauzeit weltgrößte Doppelsenkrecht Schiffs-
hebewerk Lüneburg Scharnebeck wurde 1974 erbaut 
und bietet ein sehenswertes technisches Schauspiel.

 In der Nähe des Stadtzentrums von Lüneburg liegt 
das 1172 gegründete Benediktinerinnen Kloster Lüne 
inmitten einer Grünanlage mit alten Baumbestand und 
Streuobstwiesen. Nach zwei Bränden wurde das Klo-
ster Ende des 14. Jahrhunderts in seiner heutigen Er-
scheinungsform wiedererrichtet. 

 Eine Tagesfahrt inkl. Mittagessen und Eintritte.
 Anmeldeschluss:  12.05.14
 Kostenbeitrag: 69,- EUR
 Mitglieder: 64,- EUR 

FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN

Barkenholmer Frauenstammtisch

Der 1. Donnerstag im Monat 

20:00 Uhr Gasthof „Jägerstuben“
wegen dem Feiertag um eine Woche verschoben
08. Mai 2014

Wie immer lade ich alle Barkenholmerinnen herzlich ein.

Gäste sind immer willkommen.

FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN

Mitgliederversammlung beim Verein zum 
Schutz der Landschaft, Kultur, Wohn- und 
Lebensqualität in und um Barkenholm e. V.

Die öffentliche Mitgliederversammlung fand am 10.04.2014 in 
den „Jägerstuben“in Barkenholm statt.
Nach dem Tätigkeitsberichten der Vorsitzenden Elke Trieglaff-
Grabe und des Kassenwartes Werner Gall kam es zu Neu-
wahlen da die 2. Vorsitzende, Helene Sühlsen, ihr Amt auf-
grund eines Wohnungswechsels nicht mehr wahrnehmen kann.

Als 1. Vorsitzende wurde Elke Trieglaff-Grabe wieder gewählt.
2. Vorsitzende wurde Kerstin Böhm.
3. Kassenwart blieb Werner Gall.
4. Schriftführer blieb Uwe Heesch
und Beisitzer blieb Leo Kulstrunk Sen.
Kassenprüferin blieb Renate Urbrock, neue 2. Kassenprüferin 
wurde Gaby Fraude-Tangermann.

Der Verein hatte im Geschäftsjahr 3 neue Mitglieder gewonnen 
und hat nun insgesamt 37 Mitglieder.
Aus den angebotenen Aktivitäten für das Jahr 2014 wurde von 
den anwesenden Mitgliedern Folgendes ausgewählt:

1.  Im Juni ein Besuch der NordArt. Der geplante Termin ist der 
21. Juni. Um 12:00 wird die Gruppe dort von einer Führerin 
erwartet.

2.  Im August startet der Verein zu einer Eiderfahrt mit Musik.
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 Die Mitglieder werden am 23. August um 14:00 in Bargen 
erwartet.

3. Als 3. kulturellen Termin in diesem Jahr wird es im Novem-
ber wieder einen Vortrag von Prof. Dr. R. Veyhl zum Thema 
„Energie“ in den „Jägerstuben“ geben.

Für das kommende Jahr wird ein Osterbrunch in den „Jägerstu-
ben“ geplant, und bei der nächsten Jahresversammlung soll ein 
Imbiss gereicht werden.

Elke Trieglaff-Grabe

Auf dem Foto von links nach rechts:
Uwe Heesch, Kerstin Böhm hinter Werner Gall, Elke Trieglaff-
Grabe, Helene Sühlsen, Gaby Fraude-Tangermann

Einladung zur öffentlichen

Fahrradtour

am 18.05.2014 
Treffpunkt: 11:00 Uhr , Hansens Gasthof

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Wir freuen uns über eine gute Beteiligung! 

Der Vorstand

Saisoneröffnung am 1. Mai 2014 
am Fähranleger Bargen

•  kostenloser Fährverkehr zwischen Delve /Schwienhusen 
und Bargen

• von 10:00 bis 19:00 Uhr gibt es Grillwurst, Getränke und 
Kaffee und Kuchen

•  ein Zelt ist aufgebaut

Wir freuen uns auf viele Gäste

Fährverein Bargener Fähre e.V.
www.bargener-faehre.de 
Kontakt: Uwe Paulsen
Fährverein Bargener Fähre e. V.
Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit
Hauptstr. 13, 25788 Hollingstedt, Telefon: +(049) (0)4836 1871
Mail to: uwe-paulsen@t-online.de, www.bargener-faehre.de

106. Bundessängerfest  
der Norderdithmarscher Geest

Der Frauenchor Delve konnte in diesem Jahr sein 60-jähriges 
Jubiläum feiern. Aus diesem gegebenen Anlass haben wir die 
Ehre, das 106. Bundessängerfest der Norderdithmarscher Gee-
st ausrichten zu dürfen.

Termin: Sonntag, 25. Mai 2014
in der Eiderlandhalle „Pahlazzo“ in Pahlen

Festablauf
12:00 - 12:30 Uhr  Empfang der Chöre und Gäste
13:30 - 14:15 Uhr  Kaffeetafel
ab 14:30 Uhr Chorkonzert

Eintritt pro Person: 6 Euro

Über viele Gäste würden wir uns freuen.

Frauenchor Delve

TSV Delve / TSV Hollingstedt

Deutsches Sportabzeichen 2014  
für Kinder und Jugendliche

Wir beginnen mit dem Training am Mittwoch, dem 14. und  
21. Mai um 15 Uhr. Am 28. Mai kein Üben, danach jeweils mitt-
wochs bis zu den Sommerferien.
Treffpunkt ist der Sportplatz an der Schule Delve.

Das Erwachsenentraining beginnt nach den Sommerferien.
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Aufräumen im Delver Schulwald

Mitglieder des Vereins „Wi för uns“  
mit ihren Helfern hatten  
bei ihrer Aufräumaktion im Schulwald viel zu tun

Delve/Hollingstedt. Die Herbststürme und der Winter hatten doch 
ihre Spuren hinterlassen. Mitglieder des Vereins Wi för uns und 
Kinder u. Jugendliche aus Delve und Hollingstedt mit ihren El-
tern und Großeltern hatten alle Hände voll zu tun, um den Delver 
Schulwald wieder auf „Vordermann“ zu bringen. Es wurde Müll 
entfernt, kleinere Schäden behoben, Bauminformationsschilder, 
Hinweisschilder für das Feuchtbiotop und den Knick, der Wild-
würfelständer, der Bienenschaukasten und eine Infotafel wieder 
angebracht, Nist- und Fledermauskästen gesäubert und die Wege 
mit Schreddergut aufgefüllt. Die Aussichtsplattform am Rande des 
Schulwaldes musste aus Sicherheitsgründen gesperrt werden und 
wird zz. von Volker Rau aus Hollingstedt repariert. Am Ende der 
getanen Arbeit gab es noch einen kleinen Imbiss.

Text und Bilder: Uwe Paulsen

Die fleißigen Helfer

Ein Fledermauskasten wird gesäubert.

Mit 50+ unterwegs

Fohrt no Dodenhof in Kaltenkirchen

Dat is Mittwoch, de 09. April un wi wüllt no Kaltenkirchen fohrn, no 
Dodenhof. Een beten kieken un een beten shoppen. 
Elke Kock harr Bescheed seggt un veele Lüüd weern wedder to 
Steed. Wi fohrn mit een grooten Bus vun de Fa. Grunert ut Hu-
sum los mit een needen Fohrer, he weer eerst aff den 01. April 
in´n Deenst, de Noom weer Sandro Stolz. Bi de Fohrt hett he uns 
mit nette Wöör begrött un een Mitfohrerin meen, dat is mol een´n 
„knackigen“ Fohrer. 
Un schon harrn wi een lustige Fohrt un weern ok bald in Kaltenkir-
chen. Nu kunn de Söökerie un dat „Snuuben“ los gohn. Dat weer 
een schöne Sook!
In de Möbelafdeelung, op de Etage mit dat Eeten un Drinken oder 
wo all de Ständer mit veel Tüüch hang dee, wi weern överall to 
finn´n un an´t kieken. Een un de Anner hett ok een poor Euro bi 
Dodenhof loten. De Bus harr over keen Slagsiet. 

Op de Rüchfohrt höörn wi een poor Döntjes vun Elisabeth Müller, 
ja, un uns Herr Stolz hett een´n Witz vertellt. Weer allns good! Dat 
stunn fast, bi de nächste Fohrt sünd wi wedder dorbi.

Elisabeth Müller
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Landfrauenverein  
Hennstedt und Umgebung e. V.

Frauenfrühstück -  
„LandGang - mein schöner Norden“

„LandGang ist das Magazin für alle, die den Norden lieben 
und die Vielfalt zwischen den Meeren erleben möchten! Mit 
LandGang tauchen Sie in die Welt Schleswig-Holsteins ein 
- mit ihren zahlreichen wunderschönen Facetten und Be-
sonderheiten, direkt vor Ihrer Haustür.“ Mit diesen Worten 
wirbt das Magazin für sich. Doch was steckt hinter alle-
dem?

Dahinter stecken engagierte und freie Mitarbeiter/innen, sowie 
die Chefredakteurin Anke Pipke. Sie war zu Gast beim Frau-
enfrühstück der Hennstedter Landfrauen auf Gut Apeldör. Die 
Redakteurin berichtete über den Werdegang der Zeitschrift. 
„Die LandGang beinhaltet die schönsten Facetten Schleswig-
Holsteins, hat immer einen Bezug zu den Jahreszeiten, zeigt 
Hand- und Hausgemachtes und vermittelt Wissenswertes aus 
alten Generationen. Die Zeitschrift ist nah dran an ihre Lese-
rinnen, als Seelenstreicher, Ratgeber und Informant“, erklärt 
Anke Pipke den Erfolg der Zeitschrift. Gestartet ist die Land-
Gang im Dezember 2011 mit 5000 Exemplaren, die unter den 
Landfrauen verteilt wurden. Nach einem übergroßen positiven 
Feedback der Testerinnen wurde das Journal für den Norden 
eingeführt. Zurzeit wird sie mit einer Auflage von 42.000 Ex-
emplaren gedruckt und auch über die Grenzen Schleswig-Hol-
steins verkauft. Anke Pipke informierte ihre Zuhörerinnen über 
das Konzept und die Vermarktung der Zeitschrift und befragte 
die Landfrauen, welches von den vier vorgeschlagenen Cover-
motiven sie zu einem Kauf animieren würde. Nun sind wir sehr 
gespannt auf die nächste LandGang, die am 06. Mai erscheint.

Mittwoch, 14. Mai
LandFrauenTag 2014 
Das größte Landfrauen-Event des Jahres sollte keine Landfrau 
versäumen. In diesem Jahr sind die Auslandskorrespondentin 
Wibke Bruhns und der Chefredakteur des NDR - Fernsehens 
Andreas Cichowicz zu Gast. Das Thema des Tages ist „Die 
Welt - ein Dorf?“
 
Mittwoch, 04. Juni
Besuch bei Radio RSH
Zu einer Besichtigung des Radiosenders RSH in Kiel wollen wir 
in Fahrgemeinschaften fahren. Auf der Hinfahrt gibt es ein ge-
meinsames Kaffeetrinken und nach der Besichtigung einen Im-
biss. Kosten können vor Ort entrichtet werden.
Abfahrt: 13:00 Uhr ab Marktplatz Hennstedt
Anmeldung bis 28. Mai bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Das aktuelle Landfrauenprogramm, sowie zahlreiche Berichte 
und Bilder unserer vielen Aktivitäten findet Ihr unter www.land-
frauen-hennstedt.de

Susanne Rettenberger

Holzversteigerung 

Die Gemeinde Hennstedt führt 
am Samstag,

10. Mai 2014, um 9:30 Uhr 
in der Verschönerung 
eine Holzversteigerung zugunsten der Jugendfeuerwehr durch.

Gemeinde Hennstedt
Anne Riecke
Bürgermeisterin

Schwimmbad Gemeinde Hennstedt

Die Freibadsaison startet am Sonntag, dem 11. Mai 2014 um 
9:30 Uhr! 

Wie immer ist an diesem Tag der Eintritt frei.

Die Öffnungszeiten sind:
Montag - Freitag  8:30 Uhr - 19:30 Uhr
Sonnabend 8:30 Uhr - 18:30 Uhr
Sonn- und Feiertag 9:30 Uhr - 18:30 Uhr

Achtung:
Die Saisonkarten können bereits vor Eröffnung der Badesai-
son 2014 ab dem 28.04.2014 in der Zeit von Mo. - Fr. von 9 
- 11 Uhr und Do. zusätzlich in der Zeit von 13 - 15 Uhr (außer 
am 01.05.14) ausschließlich im Schwimmbad in Hennstedt bei 
Herrn Wegner bis auf Weiteres erworben werden.

Mit einem bunten Früh-
lingskorb bedankt sich In-
ge Soltau, im Namen der 
Hennstedter Landfrauen, 
für den interessanten Vor-
trag der Redakteurin.
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In der Amtsverwaltung werden keine Saisonkarten ausgege-
ben!!!

Die Eintrittspreise sind:
Einzelkarten
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren  1,00 €
Erwachsene  2,00 €

Zehnerkarten
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren  8,00 €
Erwachsene  15,00 €

Saisonkarten
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 23,00 €
Erwachsene  46,00 €
Familien (einschl. der Kinder über 18 Jahre bis
23 Jahre, soweit sie kein Einkommen haben und
gemeinsam wohnen)  74,00 €

Familienurlauberkarte 28,00 €
(für 21 zusammenhängende Tage)

Weitere Infos im Schwimmbad Hennstedt unter 04836 1221.

Join us on Facebook 
!!!Suche „Freibad Hennstedt“!!!

Veranstaltungen Schwimmbad  
Hennstedt 2014

So.  11.05.14  Saisonstart! Der Eintritt ist frei! Es wird gegrillt 
und die Riesenkrake ist im Wasser

Sa.  28.06.14  Schwimmen bei Nacht bis 24:00 Uhr
   Mit Lichtern und Fackeln!
So.  13.07.14  Kinderfest im Schwimmbad 
  (14:00 - 17:00 Uhr) 
   Gewerbeverein Altes Amt Hennstedt
   Spiel und Spaß für alle Kinder
Fr.  01.08.14  Volleyballturnier 
  vom Jugendzentrum Hennstedt!
Sa.  09.08.14  Schwimmbadfest ab 19:00 Uhr
   Eintritt frei!
   Mit DJ, Cocktails, Grill und Lichtershow im 

Wasser!
Do.  14.08.14  Schwimmen bei Nacht bis 24:00 Uhr! 
   Mit Lichtern und Fackeln!
Sa.  16.08.14  A*schbombenmeisterschaft 2.0 Start 14 Uhr 
   Freestyle und beste A*schbombe 
   Anmeldung im Schwimmbad Hennstedt
   ab Sonntag, 11.05.14
So.  07.09.14  Saisonende Eintritt frei und Schwimmen mit 

Klamotten

Je nach Wetterlage können Veranstaltungen abgesagt wer-
den!!! 

Für weitere Infos über Veranstaltungen und Termine:

Join us on Facebook
!!!Suche „Freibad Hennstedt“!!!

Schwimmbad Hennstedt, Kummerfeldweg 5, 25779 Hennstedt, 
Tel.: 04836 1221
Mail: schwimmbad.hennstedt@web.de
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Der Klever Kindergartenverein  
feiert seinen 10. Geburtstag und  

40 Jahre Kindergarten Kleve

Am 17.05.2014 von 14:00 - 17:00 Uhr wollen wir mit EUCH 
dieses Fest feiern.

Jetzt neu in Kleve

Mutter-Kind-Krabbelgruppe für Kinder von 0 - 6 Jahren
donnerstags 9:30 - 11:30 Uhr in der Kinderspielstube
  (Hauptstraße 32 - 34)
für alle Interessierten aus der Umgebung 

Kosten: keine, Essen/Trinken ist mitzubringen
Wir freuen uns über jeden, der kommt.

Tel.: 04836 8446 (Mo., Mi., Fr., 8 - 12 Uhr) 
Ansprechpartnerin: Stephi Stöcken

Monatliche Bürgersprechstunde  
mit dem Bürgermeister Rolf Thiede 

am 07.05.2014, von 17:30 bis 18:30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus

Bürgermeister Rolf Thiede bietet für alle Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Lehe eine Sprechstunde an.
Sie treffen Ihren Bürgermeister jeden 1. Mittwoch im Monat 
in der Zeit von 17:30 bis 18:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
der Gemeinde Lehe an, um Fragen zu stellen, Probleme zu 
schildern und Anregungen zu geben.
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich will-
kommen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Rolf Thiede

Spielmannszug Linden e. V.

http://www.szlinden.de

P.-D. Wölbing, 1. Vorsitzender, 
Am Mühlenberg 45 a, 25779 Hennstedt, 
Tel./Fax. 04836 217, www.woelbing.de

Jahreshauptversammlung 2014
Hiermit laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder und Eltern 
ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 
16. Mai 2014, um 19:30 Uhr im Jugendraum an der Schule in 
Linden ein.

Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Für den Vorstand, 
P.-D. Wölbing

Jugendtreffen 2014 in Linden/Holstein

Europa leben und erleben

Aktion „Linden grüßt Linden“: Gastfamilien gesucht !!!
In der Zeit vom 20. Juli 2014 bis 29. Juli 2014 findet bei uns 
in Linden/Holstein, Deutschland, das diesjährige Internationale 
Jugendtreffen statt.
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In dieser Zeit besuchen uns wieder die Jugendlichen aus un-
seren Partnergemeinden aus Belgien, Frankreich, Niederlan-
de, Spanien und Österreich. Die Jugendlichen wohnen und 
schlafen in der ehemaligen Schule in Linden und werden dort 
morgens und mittags versorgt. Zum Abendessen soll es in 
Gastfamilien gehen. Außerdem ist ein Tag in den Gastfamilien 
geplant.

Wir suchen dringend Gastfamilien, die bereit sind, in der Zeit 
Montag, d. 21. Juli 2014 bis Sonntag, d. 27. Juli 2014
einen oder zwei Jugendliche für das Abendbrot und für einen 
Tag in der Gastfamilie aufzunehmen. Als kleines Dankeschön 
sind Sie herzlich zu unserem großen Abschlussabend in der 
Lindenhalle am 28. Juli 2014 eingeladen.
Bitte, helfen Sie mit!

Falls Sie Interesse haben, informieren und anmelden können 
Sie sich bei
Jugendwartin Ulrike Wölbing, Tel. 04836 9958897
oder Paul Wölbing, Tel. 04836 217
E-mail: pwoelbing@t-online.de, oder
Altbürgermeister W. Köster, Tel. 04836 1418

Liebe Lindener Bürger und  
Lindener Vereine,

in Vorbereitung auf den ereignisreichen Juli in unserer 
Gemeinde mit den vielen Veranstaltungen u.a. Dorffest, 
internationals Jugendtreffen und 50 Jahre Musikzug der 
FF Linden möchte ich alle Bürger und Vereine aufrufen, 
gemeinsam einen Aktionstag für unser Linden am 14.06. 
durchzuführen.
Wir möchten unsere Dorfplätze, Sportplätze und das Eh-
renmal säubern und für unsere Besucher schön präsentie-
ren.

Bitte unterstützt unser Vorhaben.

Der genaue Ablauf und die Uhrzeit werden noch bekannt 
gegeben. 

Für Rückfragen und Anmeldungen stehe ich gerne zur Ver-
fügung.

Mit freundlichen Grüßen

Jens Uwe Franck
Tel: 2154625 

 

Öffentliche Versammlung des Komitees  
„Linden grüßt Linden“

Die öffentliche Versammlung des Komitees „Linden grüßt Lin-
den“ im Lindenhof war gut besucht. Unter den Teilnehmern 
konnte der 1. Vorsitzende Altbürgermeister Willi Köster auch 
Bürgermeister Jens-Uwe Franck begrüßen. 
Drei große Ereignisse werden in diesem Jahr die Mitglieder des 
Partnerschaftskomitees der Aktion „Linden grüßt Linden“ in Lin-
den/Holstein beschäftigen, verkündete Willi Köster. Anlässlich 
der Europawahl am 25. Mai 2014 wird es in der ehemaligen 
Schule eine Ausstellung „40 Jahre Gemeindepartnerschaft“ 
der Aktion geben. Hier können sich die Besucher über die zahl-
reichen Aktivitäten einer lebendigen Partnerschaft informieren.

Vom 14. Juli 2014 bis 21. Juli 2014 feiert der Feuerwehrmusik-
zug Linden mit einer Festwoche sein 50jähriges Bestehen. Als 
Gastkapelle ist der Musikverein aus der Partnergemeinde Sankt 
Georgen am Walde, Oberösterreich, eingeladen und wird das 
Fest mit seinen musikalischen Darbietungen bereichern. Gep-
lant sind ein öffentlicher Grillabend mit Musik am Feuerwehrge-
rätehaus, ein Festkonzert in der Lindenhalle, ein Platzkonzert 
auf dem Sportplatz und ein Festball mit den Hohner Dorfmusi-
kanten.
Gleich anschließend beginnt das 33. Internationale Jugendtref-
fen. Unter dem Motto „Europa sind wir - in Vielfalt geeint, lasst 
uns Europa als Freunde gemeinsam gestalten!“werden 60 Ju-
gendliche mit ihren Betreuern in der Zeit vom 20. Juli bis 29. 
Juli 2014 aus Belgien, den 
Niederlanden, Frankreich, Österreich und Spanien 10 Tage 
lang gemeinsam mit den deutschen Jugendlichen Europa leben 
und erleben. Die Jugendlichen wohnen und schlafen in der ehe-
maligen Schule in Linden und werden dort morgens und mittags 
versorgt. Zum Abendessen soll es vom 21. Juli 2014 bis 27. 
Juli 2014 in Gastfamilien gehen. Außerdem ist ein Familientag 
in den Gastfamilien geplant. Wie Jugendwartin Ulrike Wölbing 
mitteilte, werden für 20 Jugendliche noch dringend Gastfamilien 
gesucht. Wer bereit ist, die Aktion zu unterstützen, möge sich 
bei ihr oder Willi Köster melden. Als kleines Dankeschön sind 
die Gastfamilien herzlich zum großen Abschlussabend mit Fest-
essen und Darbietungen der Jugendlichen in der Lindenhalle 
am 28.Juli 2014 eingeladen.
In der Zeit vom 03. Juli 2014 bis 07. Juli 2014 finden die 22. Eu-
ropatage der Aktion in Linden/Cuijk in den Niederlanden statt. 
Vor 40 Jahren wurde hier die Gemeindepartnerschaft offiziell 
besiegelt. Dies wird mit ein zentrales Thema der Europatage 
sein. Die Delegierten wurden festgelegt. 
Es wurden die Ergebnisse der beiden Workshops der Zukunfts-
werkstatt noch einmal zusammengefasst. Der Vorstand wird 
sich mit der Umsetzung der Ergebnisse beschäftigen.
Nach Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht wurde der 
Vorstand bei eigener Enthaltung einstimmig entlastet und der 
Haushaltsentwurf für 2014 verabschiedet.

Hallenreinigung und Judo-Safari

Der TSV Linden hatte zur jährlichen Hallenreinigung eingeladen 
und zahlreiche Mitglieder sind der Einladung gefolgt. Besonders 
stark vertreten war die Judosparte, selbst die Eltern griffen zum 
Putzlappen, um Matten, Reifen und Bälle wieder glänzen zu 
lassen.
Nach getaner Arbeit bedankte Andreas Schoppe sich bei den 
fleißigen Helfern und gemeinsam stärkten sich alle bei Kaffee 
und Kuchen.
Für die Judoka ging es jetzt richtig los, der leichtathletische Teil 
der Judo-Safari stand an. Unter den Anfeuerungsrufen der El-
tern maßen sich die Kinder im Laufen, Springen und Werfen. 
War die Aufgabenstellung hier noch klar, mussten sich die Kin-
der beim anschließenden Hindernislauf konzentrieren, um die 
Strecke möglichst schnell und fehlerfrei zu bewältigen. In die-
sem kreativen Parcours ging es um judospezifische Sachen 
wie Fallschule, aber auch um Koordination, Gleichgewicht und 
Kraft. Die Sparte ließ den Abend bei Salat und Würstchen aus-
klingen und freut sich schon auf ihre Freizeit im Mai.
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 Karten über die Waren(Müritz)-Information, an der 
Abendkasse, unter 01805-288 244* oder online

*(0,14 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.)

Freilichtbühne Waren (Müritz)
5. Juli bis 6. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr, Sonntag 17.00 Uhr

um
LebenLeben

Leib
und Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Ihre Annahmestelle
für Ihre Anzeige

für das Amtsblatt „Amt Eider“ und
für das Amt Nordsee-Treene

(Bereich Friedrichstadt)

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de
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LandFrauen Lunden

Filmvortrag 

von Gunnar Green am Mittwoch dem 7. Mai um 19:30 Uhr 
im Lindenhof in Lunden. 

Herr Green zeigt einmalige Aufnahmen von Skandinavien ent-
lang der Hurtigruten, mit wunderbaren Nordlichtaufnahmen auf 
einer speziellen Großleinwand. Mit seinem Filmvortrag hat Herr 
Green schon viel Erfolg geerntet und wir LandFrauen in Lunden 
freuen uns sehr, dass wir Herrn Green einladen konnten. Wir 
würden uns über eine große Beteiligung sehr freuen.

Schleitour

Die Anmeldefrist läuft am 19.5. ab und noch sind zu wenige An-
meldungen um diese Tour zu starten. Wir bitten alle Interessier-
ten sich schnell unter 04882 5885 anzumelden, damit wir diese 
Tour nicht stornieren müssen.

Viele Grüße

Irmgard Fleig für den LandFrauen Verein Lunden u. U.

Wenn die Gelenke knirschen  
und schmerze n...

Dann sind Ersatzteile gefragt.
Dr. Klaus-Dieter Luitjens, Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädie am Westküstenklinikum in Heide, ist der Einla-
dung der Lundener Landfrauen gefolgt, um ihnen das Thema 
Endoprothetik, speziell bei Problemen der Hüfte und Knie, nä-
her zu bringen.

Lydia Arndt

Bevor er zu Wort kam, hieß die Vorsitzende Karin Gaeversen 
Lydia Arndt, die sich an diesem Abend spontan als neues Mit-
glied des LandFrauenVereins Lunden angemeldet hat, herzlich 
willkommen.
Dr. Luitjens stellte fest, dass für eine Behandlung oder Operati-
on nur die Schmerzen, die der Patient als unerträglich empfin-
det, und nicht das Röntgenbild, ausschlaggebend sind.
Die Ursachen hierfür sind in der Regel verschleißbedingte 
Schäden oder Zerstörungen der Knorpel, Bänder und Knochen 
in den Gelenken.
Dieser Verschleiß kann viele Gründe haben, wie Verletzungen, 
Fehlstellungen der Beine, Durchblutungsstörungen, erbliche 
Anlagen, Übergewicht, rauchen, Fehlernährung oder Rheuma.
Ein verschlissener Knorpel, so Dr. Luitjens, ist nicht wieder her-
stellbar, da er keine Blutgefäße besitzt. Dagegen kann ein Kno-
chen, der durchblutet ist, durch Bohrungen zur Selbstheilung 
und Bildung von Ersatzknorpeln angeregt werden.

Wenn die Schäden zu groß sind, hilft nur noch der Einbau von 
Teil- oder Vollprothesen. Da gibt es eine Vielfalt von Ersatztei-
len, die unterstützt von einem modernen Computer gesteuerten 
Navigationssystem, quasi „maßgeschneidert“, eingesetzt wer-
den. Zum Gelingen einer solchen Operation braucht es erfah-
rene, besonnene und geschickte Operateure, wie sie im WKK 
Heide laut Dr. Luitjens zur Verfügung stehen. Trotz aller Sorg-
falt gelingen nicht alle Eingriffe, die dann aber nachkorrigiert 
werden können.

Dr. Luitjens während seiner Präsentation

Dr. Luitjens hatte eine Auswahl von Ersatzteilen, die aus Kunst-
stoff oder Metall oder aus Kombinationen der beiden Werkstoffe 
bestanden, mitgebracht. So hatten die Landfrauen die Gelegen-
heit, diese zum Teil richtig schweren Prothesen einmal aus der 
Nähe zu betrachten.
Nachdem Dr. Luitjens viele Fragen beantwortet hatte, verab-
schiedete ihn Karin Gaeversen mit einem kleinen Präsent und 
der Zusage der gewünschten Spende für den Förderverein des 
WKK. 

Text und Fotos: Sigrid Albrecht

SoVD-Ortsverband Lunden

7-Tage-Reise Odenwald/Spessart 
vom 16.08. bis 22.08.2014 

So wohnen wir:
Das Hotel Paradeismühle in Klingenberg-Röllfeld liegt mitten im 
Naturpark Spessart. Die komfortablen Zimmer haben Dusche/
WC, Minibar, TV u. Telefon. Das Hotel verfügt über ein eige-
nes Freibad mit Liegewiese. Das Freizeitprogramm wird ergänzt 
durch eine Sauna und einen Fitnessbereich.

Unsere Leistungen:
Komfortbusreise mit Getränkeservice
Am Anreisetag Frühstück im Bus  
6 Übernachtungen im ***Hotel
Paradeismühle
6 x Frühstücksbuffet
6 x Abendessen im Rahmen der HP
Stadtführung Heidelberg u. Frankfurt 
Neckar-Schifffart
Reiseleitung an 2 Tagen

Reisepreis pro Person  550,- €
Einzelzimmerzuschlag  60,- €

Anmeldung bei Bärbel Paulsen, Tel. 04837 902643 bis  
10. Mai 2014 
Gäste sind herzlich willkommen!!!

Änderungen vorbehalten
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RUND UMS HAUS
BAUEN | WOHNEN | EINRICHTEN

Tel. 04803/558 · Fax 04803/601491

Nicht erst im Zuge der Energie-
wende und des wachsenden Be-
wusstseins für energieeffi zientes 
Bauen und Modernisieren werden 
Heizungsanlagen oft schon nach 
ein bis zwei Jahrzehnten komplett 
ausgetauscht. Die Heizungsins-
tallation, die für den Transport der 
Heizungswärme und des war-
men Trinkwassers durchs Haus 
verantwortlich ist, kann dagegen 
oft jahrzehntelang genutzt wer-
den. Jedenfalls dann, wenn sie 
aus dem bewährten Werkstoff 
Kupfer besteht. Kupferrohre sind 
unempfindlich gegenüber Hitze 
und Kälte, können nicht versprö-
den und durch Feuer beschädigt 
werden. Mehr Informationen über 

ihren Einsatz im Haus gibt es 
beispielsweise unter www.mein-
haus-kriegt-kupfer.de. Im Inneren 
bilden Kupferrohre binnen kurzer 
Zeit eine Schutzschicht, die sie 
gegen Korrosion schützt. Zudem 
kennt jeder Handwerker den Werk-
stoff und weiß, wie er verarbeitet 
wird. Kupferrohre können zur Ver-
bindung klassisch gelötet oder mo-
dern verpresst werden. Sie sind 
Standardprodukte, die jederzeit 
herstellerunabhängig zur Verfü-
gung stehen. Damit haben Haus-
besitzer die Sicherheit, dass für die 
Erneuerung oder Erweiterung ei-
ner bestehenden Hausinstallation 
stets die passenden Produkte zur 
Verfügung stehen. (djd/pt)

Installation für Generationen



Amt Eider – 20 – Nr. 09/2014

Vorhang auf und Manege frei für die Kinder 
der Eiderlandschule Lunden/Lehe

Die Zirkusreporter berichten.

Lunden/Lehe. Eine Woche lang besuchte der Mitmach-Zirkus 
Zaretti die Eiderlandschule in Lunden. Die Grundschulkinder 
aus Lunden und Lehe erlebten eine schöne Zirkuswoche. Sie 
hatten viel Spaß und waren sehr aufgeregt bei den Auffüh-
rungen. Die Eltern hatten auch viel Spaß und das Zirkuszelt 
war sehr voll. Es mussten sogar Eintrittskarten nachgedruckt 
werden. Währen der Zirkuswoche wurde noch weitere Projekte 
zum Thema Zirkus angeboten. Es war eine anstrengende Wo-
che, allerdings mit sehr viel Spaß. Die Lehrerin Frau Dethlefs 
leitete das Projekt Akrobatik. An diesem Projekt nahmen unge-
fähr 14 Schüler und Schülerinnen teil. Die Schüler turnten und 
übten Figuren ein. „Das hat richtig Spaß gemacht. Das schwie-
rigste war die Galions-Figur“, erzählten die Projektkinder. 23 
Kinder nahmen an dem Projekt Zirkusmathematik teil. Projekt-
leitender Lehrer war Herr Wischmann. 

Es wurden Arbeitsblätter ausgefüllt, Türme gebaut und Spiele 
gespielt. Weitere Projekte waren ein Verkauf von Snacks, Zau-
bertricks, Window-Color, Tiermasken, Malen auf einer Lein-
wand und Zirkusfiguren basteln. Sechs Kinder übernahmen 
das Projekt „Zirkusreporter“. Mit ihrem Chefredakteur Hannes 
Guth, dokumentierten Nele Rudolph, Jule Marie Niemann, 
Jasmin Rutsatz, Adria Sick und Sophie Schrader mit Fotoma-
terial, Interviews und Berichten die Zirkuswoche. Sie fassten 
das gesammelte Material zu diesem Bericht zusammen. Be-
sonders spannend war das Interview mit Zirkus-Zaretti-Direktor 
Gino: „Wir reisen mit drei Gerätewagen, zwei große Wohnwa-
gen und zwei kleine Anhänger an“. Auf die Frage was der Zir-
kus im Winter macht, antwortete Gino: „Da sind wir zu Hause 
in Wrist bei Itzehoe und streichen und reparieren unser Zirkus-
zubehör. Es arbeiten beim Zirkus Zaretti fünf Erwachsene. Zu 
unserem Zirkus gehören außerdem drei Ponys und sechs Zie-
gen.“ Es gibt viele verschiedene Darbietungen: Bodenturnen, 
Trapez, Clowns, Zauberer und Nagelbretter. „Im Jahr werden 
an die 20 bis 30 Schulen von uns und mit unserem Zirkuszelt 
besucht.“ In dem Zirkuszelt gibt es ungefähr 500 Sitzplätze, im 
Durchmesser ist das Zirkuszelt 21 m lang und 8,8 m hoch. Der 
Zirkus hat keine Sponsoren, es wird alles selbst finanziert. „Ich 
balanciere Stühle und Tische auf dem Kinn und trete als Clown 
auf. Außerdem turne ich am Trapez und kann Feuerspucken“, 
erzählt Gino auf Nachfrage. Am Ende der Aufführung erzählt 
Gino was das Wort Zirkus bedeutet: Z=Zelt, I=International, 
R=Requisiten, K=Kunst, U=Unterhaltung und S=Spaß. Auch 
Grundschulkoordinatorin Frau Maue-Weheliye zeigte sich sicht-
lich zufrieden. „Wir laden den Zirkus Zaretti alle vier Jahre zur 
Eiderlandschule nach Lunden, damit jedes Grundschulkind 
einmal mitmachen kann. Die Vorarbeit ist durch viel Organisa-
tion geprägt, die Finanzierung und die Informationen müssen 
laufen. Hierzu ein großer Dank an die Fördervereine der Eider-
landschule Lunden/Lehe, die das Projekt mit gesponsert haben. 

Durch die verschiedenen Projekte übernehmen 162 Schüler 
aus Lunden und Lehe selbst Verantwortung - alles hat prima 
geklappt.“ Im Juni wird der Zirkus Zaretti in der Eiderlandschule 
in Hennstedt sein Zelt aufschlagen. 

Text und Foto: Hannes Guth, Nele Rudolph, Jule Marie Nie-
mann, Jasmin Rutsatz, Sophie Schrader, Adria Sick. 

Sternstunde der Chormusik

Jubiläumskonzert des Pahlener Gospelchores

Der Pahlener Gospelchor feierte jetzt seinen 20. Geburtstag. 
Mit einem Jubiläumskonzert der Extraklasse verzauberten die 
60 Sängerinnen und Sänger in der Eiderlandhalle mehr als 900 
Gäste aus nah und fern.
Das viereinhalb Stunden dauernde musikalische Feuerwerk 
wurde von den Pahlener Gospelsängern selbst wie auch von 
hochkarätigen Gästen gezündet: Dem Pahlener Mädchen-
chor „Canta Nova“, dem Gospelchor Kiel-Holtenau und der be-
kannten, vielseitigen Künstlerin Love Newkirk aus Pennsylva-
nia.

Die begeistert mitgehenden Zuhörer genossen jede einzelne 
Minute des stimmungsvollen Konzerts. Moderator Peter Bartelt 
vom Norddeutschen Rundfunk verriet: „Ich habe Gänsehaut 
bekommen, so sehr haben mich die Lieder berührt.“ Amtsvor-
steher Helmut Meyer ging noch einen Schritt weiter: „Dieses 
ergreifende Gefühl hat mich während der gesamten Vorstel-
lung nicht wieder verlassen.“ Es war auch schwer, sich von 
den Darbietungen nicht gefangennehmen zu lassen. Der Chor 
unter Leitung von Andy Anderson brachte wunderschöne, ins 
Ohr und unter die Haut gehende Lieder zu Gehör. Das Arran-
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gement war meisterlich und der Chor hervorragend aufeinander 
abgestimmt. Immer wieder gab es Sonderbeifall für die ver-
schiedenen Solisten. Beispielhaft seien hier Gesche Hinrichs 
und Steffi Peters genannt, die mit ihren klaren und dennoch 
weichen Stimmen „Halleluja“ intonierten, Dorit Seidenpfennig-
Gosch, die „You raise me up“ und „Mylord“ kraftvoll und auch 
innig darbot, oder Vera Roedder, die auf ihre unnachahmliche 
Weise die Lieder „Shine“ und „I do believe“ interpretierte. Inke 
Petersen begeisterte insbesondere mit dem Song „Put your 
hand in the hand“. 
Der Pahlener Mädchenchor „Canta nova“ unter Leitung von 
Gretel Rieck fügte sich nahtlos an das hochklassige Pro-
gramm des Gospelchores an. Sie ernteten viel Beifall für ihren 
anspruchsvollen, frischen und schnörkellosen Vortrag, unter 
anderem von „Day of my Life“. Der Gospelchor Kiel-Holtenau 
entführte das Publikum kurzerhand nach Südafrika. Zu diesem 
Land hat die Gruppe eine ganz besondere Beziehung: Sie war 
schon zweimal dort, um die afrikanische Musik vor Ort richtig 
kennenzulernen. Auch in Pahlen gelang es ihnen, mit ihrem au-
thentischen, leidenschaftlichen Vortrag den Funken zum Publi-
kum schnell überspringen zu lassen. Sofort ins Herz geschlos-
sen wurde die als weiteren Höhepunkt angekündigte Jazz-, 
Blues- und Soulsängerin Love Newkirk: Die zierliche, sympa-
thische Künstlerin zog mit ihrer gebündelten Energie, ihrer ge-
waltigen Stimme und ihrer Intensität alle in ihren Bann.
Am Ende gab es nur einen Wunsch: Möge der Gospelchor Pah-
len mit Andy Anderson weiter so viel Freude am Singen haben, 
um diese dann auch weitergeben zu können. Wer diesmal da-
bei gewesen ist, will sich das nächste Jubiläumsfest auf keinen 
Fall entgehen lassen.

Gaby Schütze

90. Geburtstag

Pahlen (joh). „Ich wurde immer gebraucht“, sagt Minna Stötzer 
aus Pahlen als Fazit zu ihrem bisherigen Leben. „Das war mein 
Motor für ein schweres, arbeitsreiches und sparsames Leben 
und doch war es schön, ich möchte keine Sekunde missen“.

Am 18. April (Karfreitag) fei-
erte sie ihren 90. Geburtstag 
in absoluter geistiger Frische. 
Geboren wurde Minna Stöt-
zer auf dem Pahlener Lüt-
jenkamp und gegriffen von 
der Mutter von Anne Vehrs, 
die ihre Nachbarin war. So 
war das damals, 1924,  auch 
bei Hausgeburten halfen die 
Frauen  sich gegenseitig. Die 
Jubilarin war bei der Geburt 
so klein, dass sie in einen Schuhkarton passte, man bangte um 
das Leben. Und doch schaffte Minna Stötzer die gesundheit-
lichen Hürden, sie wurde in Pahlen eingeschult und auch hier 
konfirmiert. Unterdessen hatte sie auch eine Schwester Irene 
bekommen und die Familie war in die Schulstraße 14 gezogen, 
zu dem Frisörmeister Otto Peters. 

Hier hatte die Mutter von Minna Stötzer bereits immer geputzt 
und sollte jetzt auf Leibrente „Doktor Barbier“ wie Otto Peters 
scherzhaft genannt wurde, zu Ende bringen. Aber die Mutter 
wurde schwer Herzkrank und bettlägerig, Tochter Minna über-
nahm ab sofort alle  Pflichten und war doch erst 12 Jahre alt. 
Wenn es zum Mittagessen Frikadellen geben sollte, ging sie 
zum Krankenbett der Mutter, ließ sich von ihr die Zubereitung 
erklären und wuchs so in die vielfältigen Aufgaben der Haus-
haltsführung hinein. Abends wurde dann auch noch der Fri-
seurladen von Otto Peters geputzt und die weißen Kittel gewa-
schen, dieser hat das Geschäft bis 1960 weitergeführt.
Sie pflegte ihre Mutter zu Ende, sie pflegte ihren Vater zu Ende. 
Tanten von Minna Stötzer waren derart von ihrer patenten Art 
beeindruckt,  dass sie auch von ihr zu Ende gepflegt werden 
wollten. 1953 wurde die Nichte Conny in der Schulstraße ge-
boren, diese machte sie groß, wie auch den Sohn Philipp von 
Conny, den sie mit einem Jahr übernahm. 51 Jahre hatte Minna 
Stötzer die Apothekenannahme der umliegenden Apotheken in-
ne, zeitweilig auch das Ausfahren der Medikamente und das al-
les mit dem Fahrrad. Und wer kennt das Geburtstagskind Minna 
Stötzer nicht hinter der Sektbar von der Gaststätte Diener, jetzt 
Pahlazzo. 39 Jahre hat sie hier gearbeitet. Noch heute erinnern 
sich viele an den Ruf: „Minne, mach mal zwei Sekt fertig“!
Bis fast mit 88 Jahren hat Minna Stötzer ihren Haushalt und 
Garten selbst versorgt. Jetzt wird sie liebevoll von ihrer Nichte 
Conny, deren Sohn Philipp, dem Pflegedienst und Lynn ver-
sorgt.

Chorgesang in Pahlen

Delver Chöre bereiten Bundessängerfest vor
Es dauert nun nicht mehr lange, bis das 106. Bundessänger-
fest am 25. Mai in der Pahlener Eiderlandhalle ausgerichtet 
wird. Dazu haben sich unter der Leitung von Dörte Lüneburg, 
Vorsitzende des Delver Frauenchor von 1954, Sängerinnen und 
Sänger des Männerchores Delve-Schwienhusen zusammen ge-
funden, um als Festausschuss die umfangreichen Vorarbeiten 
zum Gelingen des Festes durchzuführen.
An diesem musikalischen Nachmittag werden 14 Chöre aus 
der Norderdithmarscher Geest und der Chor der Chorleiter/In-
nen ihre besten Lieder vortragen. Dabei können die Zuhörer ein 
breites Gesangspektrum erwarten und genießen. So werden 
beschwingte Volks- und Heimatlieder, auch auf „Platt“, Trink- 
und Liebeslieder sowie andere flotte Gesangstücke jeden Ge-
schmacksnerv treffen und erfreuen. Für das Leibliche Wohl wird 
ebenfalls gesorgt. Nun hofft der Delver Festausschuss, dass 
möglichst viele Gäste - übrigens ist es auch das 60-jährige Jubi-
läum des Delver Frauenchores - an diesem Nachmittag am 25. 
Mai dabei sind, denn, wo man singt, da lass Dich nieder! 

Weiteres finden Sie auch im Internet unter „sbndg1908.npage.
de“.

Delver Festausschuss v.L.: Werner Thiesen, Helga Gleisen-
stein, Heinke Marx, Martha Kobs, Dörte Lüneburg, Doris Sold-
wedel, Hilde Schönknecht, Frauke Utecht, Liesbeth Hinrichs, 
Olga Schlüter, Gunda Böhrnsen, Reimer Schuhardt, Wilfried Ki-
stenmacher
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Morris wird noch immer VERMISST! 

Belohnung! f. Hinweise, die zur Rückkehr  

des Katers führen. Tel.: 01577 - 2941803 
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Wir suchen Unterstützung …

25779 Hennstedt · Tel 0 48 36 / 99 60 - 0 · voss@apeldoer.de

GOLF HOTEL RESTAURANT VITAL ACTIVITY EVENTS

… in der Frühstücksküche
3 bis 4 Mal pro Woche von 5:00 bis 
13:00 Uhr – in Teilzeit oder Minijob.
Interessenten melden sich bitte bei Karsten Voß.

Elektriker gesucht! 
Flexible Arbeitszeiten. 450-Euro-Basis. 
Aushilfe oder als Zubrot im Ruhestand. 

PLZ-Bereich 25779.
Interessenten melden sich unter Chiffre 16640539.

Bauklempnerei	
Kundendienst								
Baggerarbeiten	 	
Regen-	&	Schmutzwasseranschlüsse

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779	Norderheistedt

Mühlenweg	4

•
••
•

Tel.:	04836/995599	·	Fax:	995590	
Handy:	0172/4	19	94	90

helle DG-Wohnung in Delve zu vermieten – ab sofort
56 qm Wohnfläche, SZ, WZ mit Küchenzeile, 

offener Wohnflur, Duschbad mit Doppel- 
waschtisch, separater Eingang mit eigenem  

Gartenanteil (100 qm) und Südterrasse, Carport
Kaltmiete 270,- €, NK-Abschlag 100,- €,  
neue Heizung (2014) mit Solaranlage

Familie Retzlaff
Tel. 04803 1558 oder 0172 2734886

matthiasretzlaff@t-online.de

Stellenmarktaktuell

Ab sofort zu vermieten
Hennstedt, Am Mühlenberg 

1 Zimmer, 36,94 qm, 1. OG, Balkon, Küche, Duschbad, Keller 
KM E 137,04, + BK € 48,00, + HK € 50,00

Einlage € 410,00 ab sof. zu verm.

Lunden, Rendsburger Straße
1 Zimmer mit Balkon, 44,77 qm, EG, Küche, Duschbad, Keller 

KM € 188,89, + BK € 53,00, + HK € 50,00
Einlage E 470,00 ab sof. zu verm.

Rentnerwohnheimverband Dithmarschen e. V.
Feldstraße 39-41, 25746 Heide,

Tel. 0481/68464-12, Fax: 0481/68464-64
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Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen 
- Die Bürgermeisterin -

Sprechtag der Bürgermeisterin

Der nächste Sprechtag fi ndet mit der Bürgermeisterin am

Dienstag, 06. Mai 2014
von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 
im Feuerwehrgerätehaus, 25776 Rehm-Flehde-Bargen, 
Besprechungsraum, statt.

Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Rehm-
Flehde-Bargen herzlich eingeladen.
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich will-
kommen.

25776 Rehm, 01.01.2014 

Gemeinde Rehm - Flehde - Bargen
Die Bürgermeisterin
Daniela Donarski

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen 

Ausfl ug der Seniorinnen und Senioren   
am 24.06.2014

Die Gemeinde Rehm-Flehde-
Bargen lädt alle Seniorinnen 
und Senioren der Gemeinde am 
Dienstag, 24.06.2014 in den West-
küstenpark und Robbarium nach 
St. Peter-Ording ein.

Die Abfahrt erfolgt ab 13:00 Uhr mit 
dem Reisedienst Breiholz 
von den bekannten Abfahrtstellen. 
Der Westküstenpark und Robbarium ist ein Naturerlebnis-Tierpark 
in St. Peter-Ording.
Hier gibt es eine der größten Seehundanlagen Deutschlands sowie 
über 800 weitere Haus- und Wildtiere wie Pelikane, Schlangen, 
Schildkröten, Esel, Ponys, Greifvögel, Enten und Maras in grüner 
Umgebung zu bestaunen.
Der Westküstenpark bietet ideale Möglichkeiten, Seehunde über 
und unter Wasser aus nächster Nähe zu beobachten. Im Restau-
rant werden wir am Nachmittag gemeinsam Kaffeetrinken. An-
schließend nehmen wir an einer Seehundfütterung teil und treten 
dann die Heimreise an. Ankunft ca. 18:30 Uhr.
Alle Wege sind auch mit Rollstühlen gut befahrbar.

Wer an diesem Ausfl ug teilnehmen möchte und mindestens 65 
Jahre alt ist, kann sich ab sofort telefonisch anmelden bei:
Isabel Schmoll  (Tel: 04882 5079) oder
Daniela Donarski  (Tel: 04882 5623) 
Für diesen Ausfl ug wird keine Eigenbeteiligung erhoben. 

Lebenspartner, die das 65. Lebensjahr noch nicht erreicht haben, 
dürfen selbstverständlich gegen Entrichtung der anteiligen Kosten 
mitfahren. 

Es stehen 50 Plätze zur Verfügung! 

Für den Fall, dass noch Plätze im Bus zu vergeben sind, können 
auch „jüngere“ Seniorinnen und Senioren gegen Entrichtung des 
entsprechenden Kostenbeitrages an der Fahrt teilnehmen!

Daniela Donarski
Bürgermeisterin

09:45 Uhr  Antreten und Aufstellung zum Umzug (mit musi-
kalischer Begleitung) am Feuerwehrgerätehaus 

10:00 Uhr  Abmarsch zur Abholung des Königspaares
  Umzug durchs Dorf mit anschließendem Um-

trunk und gemeinsamen Frühstück im Schulweg
11:30 Uhr  Antreten und Abmarsch zum Festplatz
12:00 Uhr  Grillen
13:00 Uhr  Beginn der Wettkämpfe
  (Anmeldungen sind noch bis 12:45 Uhr mög-

lich!)

Während der Dauer der Wettkämpfe ist für das leibliche Wohl 
gesorgt. Es werden selbst gebackene Kuchen/Torten, Kaffee 
und Grillwurst angeboten. Für die Kinder ist Glücksraddrehen 
mit einer kleinen Preisverleihung vorgesehen!

15:00 Uhr  Kaffeepause mit anschließender Tombola
ca. 17:00 Uhr Königsproklamation
20:00 Uhr  Festende

Wir freuen uns über jede helfende Hand und eine rege Be-
teiligung!

Aufbau:  Dienstag, 27.05.2014 um 19:00 Uhr auf dem 
Sportplatz

  Mittwoch, 28.05.2014 um 19:00 Uhr auf dem 
Sportplatz

Abbau:  Freitag, 30.05.2014 um 15:00 Uhr auf dem 
Sportplatz

Festball:  Samstag, 31.052014 um 19:00 Uhr (Treffen zur 
Abholung des Königspaares)

  ab 20:00 Uhr Ball (Schmidt‘s Gasthof)

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch! 

Im Namen des Vorstandes
Daniela Donarski, Dorfstraße 21, 25776 Rehm-Flehcie-Bargen 
(Tel.: 04882 5623) 
Vorstand: Matthias Gutsche, Veronika Brandt, Sabine Linde-
mann, Carsten Junge, Isabel Schmoll

Der Ringreiterverein St. Annen fuhr kürzlich 
ins FUN Center Husum

Eingeladen waren alle Kinder aus St. Annen zwischen 4 und 
14 Jahren. Einen tollen, spielereichen Nachmittag verlebten 
die zwölf Kinder und drei Erwachsenen am Samstag, dem 
01.03.2014 im Fun Center Husum, einem Indoor-Spielplatz für 
Kinder und Jugendliche. Die Jungen und Mädchen konnten sich 
an vielen aktiven Geräten austoben und ihre Grenze bei den 
verschiedenen Spielangeboten ausloten. Gemeinsam Trampo-
lin springen, Fußball spielen, klettern und vieles mehr. Für die 
Betreuerinnen war es ein ruhiger Tag, sie waren von den Kin-
dern nur als Zuschauer und Bewunderer für die aktiven Tätig-
keiten der Kinder gefragt. So mancher Schweißtropfen fl oss bei 
den Kindern, die keine Ruhepausen fanden, sondern fast immer 
nur in Bewegung waren. Gegen Abend gab es noch Pommes 
zum Sattessen. Glücklich und zufrieden ging es zurück nach St. 
Annen.
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Papagoyengilde Süderheistedt von 1621

Einladung

Die Papagoyengilde Süderheistedt lädt alle Gildebrüder zum 
alljährigen

Stimmtag

am Himmelfahrtstag, dem 29. Mai 2014
um 19:30 Uhr

in das Gildelokal „Zum Eichenhain“
ein.

Es wird um rege Teilnahme  
an dieser Gildeversammlung gebeten.

gez. Thies Rohwedder
Gildeführer

SSV Süderdorf

Radfahrerinnen starten wieder

Termine 2014:
05.05.2014,  19.05.2014
02.06.2014,  16.06.2014,  30.06.2014 
14.07.2014,  28.07.2014 
11.08.2014,  25.08.2014
08.09.2014

jeweils um 19 Uhr 
mit verschiedenen Startpunkten

Weitere Informationen bei Karin Benck (04802 514).

Vorabinfo: 
14.06.2014 „Radfahren für Jedermann“
19 Uhr am Dörpshuus OT Schelrade
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Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Indische Gerichte
Rumpsteak
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  NEU!!! Sommeröffnungszeiten: Montags Ruhetag außer Feiertage 
  Dienstag bis Donnerstag: 11:30 Uhr bis 22:30 Uhr 
  Freitag bis Sonntag: 11:30 Uhr bis 23:00 Uhr

Mittagstisch während der Sommeröffnungszeiten von 11.30 - 15.00 Uhr • Mittagstisch: Pizza 
nach Wahl (26 cm) sowie Pasta nach Wahl für je 5,90 € (1 Getränke 0,3 l n. Wahl gratis)

- Anzeige -

Öffnungszeiten zum Muttertag
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr
So. 8.00 - 12.00 Uhr

Nicht vergessen:
Am 11. Mai ist 

Muttertag

Blumen 
Roloff

Gärtnerweg 1 • 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/13 76

Blumensträuße (können 
auch vorbestellt werden)

oder alternativ hübsch 
gepflanzte Körbe oder 

Schalen für die Terrasse.

Oder Hängeampeln,
Margeritenbüsche und 

Sommerblumen direkt aus 
den Gewächshäusern!!!

 Da hat die Mama den ganzen 
Sommer was Schönes.

Blumen Roloff - ein anderes 

Wort für Qualität!

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten
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17-0

Einen besonders schönen Anlass 
für das Überreichen eines Blumen-
straußes gab es am 01. April im 
Blumenhaus und Gärtnerei "Blu-
men Roloff". Dort feierte die Mitar-
beiterin Rita Totzke ihr 10-jähriges 
Dienstjubiläum. Die gelernte Gärt-
nerin und Floristin ist nicht nur we-
gen ihrer sympathischen Art bei 
den Kunden beliebt, sondern fer-

tigt auch gekonnt alle Arbeiten an: 
vom Brautstrauß bis zu Pflanzarra-
gements. Kerstin und Bernd Roloff 
möchten bei dieser Gelegenheit 
ihrer geschätzten Mitarbeiterin 
Rita Totzke noch einmal für die 
Zuverlässigkeit und Treue in den 
letzten zehn Jahren danken und 
freuen sich weiterhin auf die ge-
meinsame Zusammenarbeit.

Blumiges Dienstjubiläum -Anzeige-
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Danke!

Am 29.03.2014 waren viele Helferinnen und Helfer damit be-
schäftigt, die Gemeinden vom unachtsam weggeworfenen Müll, 
zu befreien.
Auch in Süderheistedt trafen sich viele Freiwillige für diese Ak-
tion. Vor allem die Kinder sind immer wieder eifrig dabei jedes 
kleine Teil aufzuheben, damit die Wegränder ihrer Gemeinde 
wieder sauber sind. Anschließend trafen sich alle im Feuer-
wehrgerätehaus, um nach getaner Arbeit gemeinsam zu Essen. 
Die Kinder konnten auf dem Spielplatz spielen und die Erwach-
senen nutzten die Zeit für ein nettes Beisammensein.
Im Namen der Gemeindevertretung möchte ich mich herzlich 
für die Mithilfe bedanken!

Birgit Meier

Seniorenfahrt 2014

Süderheistedt - Hägen - Norderheistedt
Am 07. Mai 2014 starten wir wieder.
Unsere Fahrt führt uns in Richtung Glücksburg.
Als erstes werden wir die nördlichste Obstbrennerei Deutsch-
lands besichtigen. Dort wird uns der Betrieb vorgestellt und es 
gibt eine kleine Spirituosenprobe.
Anschließend fahren wir zum Schloss Glücksburg, dort im 420 
Jahre alten historischen Gewölbekeller werden wir unser Mitta-
gessen einnehmen.

Zur Auswahl stehen:
1.  Schnitzel Jägerart mit Gemüse und Salzkartoffeln
2.  Rotbarsch Filets mit Salzkartoffeln, Salatbeilage
3.  Schnüsch - typisch regionales Gemüsegericht: in Milch ge-

kochtes Marktgemüse mit Kartoffeln, dazu geräucherter Ka-
tenschinken

Nach einem kleinen Spaziergang im Schlosspark, fahren wir 
weiter zum Fähranleger.
Auf der MS Viking werden wir bei Kaffee und Kuchen die Flens-
burger Förde genießen.
Gegen 16:00 werden wir dann die Heimreise antreten. 

Wir hoffen auf ein schönes Frühlingswetter.

Ein Kostenbeitrag von 20 EUR incl. Mittagessen wird erhoben.

Abfahrt:  9:00 Uhr ab Süderheistedt
 9:05 Uhr ab Norderheistedt
  9:10 Uhr ab Hägen

Bitte meldet euch bei eurem/r Bürgermeister/-in an.
Birgit Meier: 04836 9233 oder 015228632920 
Norbert Rohwedder: 04836 861314 oder 01724040244

Der neue Vorstand stellt sich vor

Im März auf der Jahreshauptversammlung des So-
VD Tellingstedt wurde ein neuer Vorstand gewählt. 
Der 1. Vorsitzende Wilfried Hildebrandt trat nach 9 
Jahren von seinem Ehrenamt zurück. Seine Nach-
folgerin als 1. Vorsitzende ist Renate Eggers. Stellvertretende 
Vorsitzende und Pressewartin ist Gesa von Reith. Christel Krie-
bel als Schriftführerin, Hertha Kruse als Frauenbeauftragte, 
Hans Thomsen als Kassenwart, Günther Schlüter als stellver-
tretender Kassenwart und Marlis Kentzler als Beisitzerin sind in 
ihren Ämtern bestätigt worden.
Neu in den Vorstand gewählt wurden Kerstin von Allwoerden 
als stellvertretende Schriftführerin und Elke Blohm als Bei-
sitzerin. Der neue Reiseleiter ist Wilfried Hildebrandt. Die drei 
Revisoren Erwin Grap, Hans Werner Rix und Klaus Bram-
mer bleiben ebenfalls in ihrem Amt. Christina Linder, Kreisge-
schäftsführerin in Heide, beglückwünschte alle und wünschte 
für die nächsten zwei Jahre in diesem Ehrenamt alles Gute. 

Liebe Mitglieder der Tennissparte!

Ja, es ist wieder so weit, die Sommersaison kann eingeläutet 
werden.
Die Plätze wurden hergerichtet und wir haben wieder einige 
Termine festgelegt.
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Damit die Tennisplätze am Anfang noch etwas geschont wer-
den, bitten wir Euch folgendes zu bedenken:
1. die Plätze bitte ordnungsgemäß bearbeiten und abzie-

hen!!!
2. nach dem Spielen die Linien nicht fegen!!!
3. den Platz bitte wässern (mit Schlauch + Sprüher!!!)

Platzfreigabe ab 12. Mai 2014

Terminübersicht:
Sa., 31.05.2014 14:00 Uhr  Punktspiel Herren 40 ge-

gen TC Meldorf
Sa., 14.06.2014 14:00 Uhr  Punktspiel Herren 40 ge-

gen TSC Glashütte 2
Sa., 21.06.2014 14:00 Uhr  Punktspiel Herren 40 ge-

gen TC Garstedt
So., 06.07.2014
So., 03.08.2014  „Frühschoppentennis“ 

ab 11:00 Uhr
So., 07.09.2014

August/September Damen/Herren-Doppel-Turnier (Geest 
Cup) mit Pahlen, Nordhastedt, Albers-
dorf, Weddingstedt und Hennstedt

jeden Dienstag ab 17:00 Uhr Damen/Herrentennis-
Treff

Montag/Freitag 16:30 Uhr - 
 19:30 Uhr  Jugendtraining

Sollten sich Änderungen bei den Terminen ergeben, werden di-
ese in der Tennishütte am Aushang bekannt gegeben.

Das Reinigen der Tennishütte wurde in den letzten Jahren 
leider nicht immer durchgeführt. Daher bitten wir Euch alle 
den Putztermin auf dem ausgehängten Putzplan zu beach-
ten. Getränke bitte zukünftig wieder sofort bezahlen!

Wir wünschen allen eine schöne und erfolgreiche Tennissaison.

Im Namen des Vorstands

Sven Brammer
1. Vorsitzender

Schiffsreise  
mit dem SoVD Tellingstedt 

Der SoVD Tellingstedt unternimmt 
am 21. Mai 
eine Bus- und Schiffsreise über Brunsbüttel nach Cuxhaven. 
In Cuxhaven wird eine Stadtrundfahrt gemacht mit anschlie-
ßendem Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung. Zurück 
geht es über Wingst nach Wischhafen, um dort mit der Fähre 
über die Elbe nach Glückstadt und dann zurück nach Telling-
stedt zu fahren. 
Abfahrt ist um 6:30 Uhr am ZOB Tellingstedt. 
Ankunft in Tellingstedt um ca. 19:00 Uhr. 
Der Reisepreis ist incl. Verpflegung 54,00 EUR. 

Anmeldungen bei W. Hildebrandt, Tel. 04838 7268 oder R. Eg-
gers, Tel. 04838 7265.

Landfrauen Tellingstedt  
und Umgebung e.V.

Am 09.04.2014 luden die Tellingstedter Landfrauen zu einem 
Vortrag zum Thema „Einbruchprävention“. Wie können wir uns 
und unser Heim vor Dieben schützen? Herr Felgenhauer und 
seine Mitarbeiterin Frau Langeloh von der Itzehoer Versiche-
rung informierten uns über dieses Thema.
Zahlreiche Landfrauen und einige Gäste informierte der Präven-
tionbeauftragter über die Zunahme der Wohnungseinbrüche.

Keine Einbruchspuren und eine durchwühlte Wohnung - bezahlt 
die Vesicherung?? Es gibt keinen 100 % Schutz vor Einbruch-
Profis.
In Einfamilienhäusern ist das Erdgeschoss-Fenster mit 31,8 % 
sowie die Terrassen- und Balkontüren mit 39,9 % die höchst-
gefährdeste Einbruchstelle. In nicht mal 3 min. sind mit einem 
Schraubenschlüssel oder Kuhfuß diese Fenster geknackt. Um 
die Mittagszeit werden die meisten Einbrüche verübt.
Ein wachsamer Nachbar und eine Alarmanlage sind zusätzliche 
Maßnamen für ein sicheres Heim.

Herr Felgenhauer informierte uns über die Fenstersicherung, 
abschließbare Fenstergriffe, Sicherheitsglas, vergitterte Keller-
fenster, Teleskopriegel und vieles mehr. In Mehrfamilienhäuser 
ist die Wohnungstür für Einbrecher das Tor zur Wohnung. Die 
Türsicherung sollte Resistance Class 2 und die DIN EN 1627 
haben.
„Einbrecher stehlen immer auch ein Stück Seele“, so die Worte 
des speziell sicherheitstechnisch geschulten Mitarbeiters.
Alle Teilnehmer dieses Abends nahmen viele Tipps für das si-
chere Eigenheim mit nach Hause.

Eiderquerung mit neuer Fähre

Tielenhemme. Zielstrebigkeit und Beharrlichkeit führten jetzt 
zum Ziel: Mit einem nagelneuen Boot eröffnet die Hohner Fähre 
die Saison an der Eider zwischen Tielenhemme und Friedrichs-
graben am 1. Mai. 
Schon seit Gründung des Hohner Fährvereins im Jahre 2005 
lag es den Fährmännern am Herzen, ein komfortableres Was-
serfahrzeug zu bekommen. „Zwar hat das alte Holzboot in all 
den Jahren ihren guten und zuverlässigen Dienst geleistet, 
doch das Verladen von Fahrrädern über die hohe Bordwand 
gestaltete sich recht schwierig. Insbesondere mit den schweren 
E-Bikes wurde es zunehmend zu einem reinen Kraftakt“, erzählt 
Andreas Griebel, stellvertretender Vorsitzender des Fährver-
eins. 
Mit dem neuen, blauen Stahlboot hat sich das Verladen grund-
legend verändert. Denn jetzt können die Drahtesel problemlos 
seitwärts an Deck geschoben und in vorhandene Fahrradstän-
der abgestellt werden. Die Fähre ist jetzt auch für Rollstuhlfah-
rer problemlos zu benutzen.
Das neue Gefährt ist mit einem 3-PS-starken Drei-Zylinder- 
Hatzdiesel-Motor ausgerüstet. Es besitzt ein Bugstrahlruder und 
wurde nach den Wünschen des Fährvereins auf der Heinrich-
Buschmann-Werft in Hamburg gebaut. Die Fähre wiegt 6,5 
Tonnen und ist mit zwei starken Batterien ausgerüstet, die den 
Starter, das Ruder sowie für die Bordelektronik versorgen. 
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Schon etliche Probefahrten haben die neun Fährmänner und die 
Fährfrau Ilona Oeljens absolviert, um sich insbesondere mit dem 
Anlegemanöver vertraut zu machen. „Wir mussten uns alle auf ein 
verändertes Fahrverhalten einstellen. Denn das alte, viel leichtere 
Boot war ohne Motor manövrierfähig, während unser neues eckiges 
und auch längeres Boot nur mit eingeschaltetem Motor lenkbar 
ist“, berichtet der Vorsitzende des Fährvereins, Uwe Mehrens. 
Eigens wegen der neuen Außenmaße mussten die Anlegestege 
auf beiden Uferseiten verlängert werden. Jetzt fehlen nur noch 
Gummipuffer, um Beschädigungen an der Außenbordwand zu 
vermeiden und um ein sanftes Anlegen der Fähre zu ermöglichen. 
Die Fähre hat insgesamt 74.000 Euro gekostet, die die Gemeinde 
Hohn übernommen hat. Das ausgediente Fährboot hat einen neuen 
Besitzer für 12.000 Euro gefunden. 
Am Samstag, dem 26. April wurde die Fähre feierlich eingeweiht. 
Im Programm war eine Besichtigung des Bootes von 13 bis 14 
Uhr vorgesehen mit anschließendem Gottesdienst und Taufe des 
Bootes. 

Fahrzeiten und Sonderbuchungen
Vom 1. Mai bis 30. September ist die Fähre samstags von 11 bis 
17 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 10 bis 17 Uhr in Betrieb. 
Gruppenüberfahrten außerhalb der Fährzeiten sind nach Abspra-
che möglich, ebenso Stundenfahrten bis 12 Personen (einschließ-
lich Fahrrädern) mit Vorbuchungen bei Uwe Mehrens, Tel. 04335 
515 ober beim Amt Hohner Harde, Tel. 04335 921364.

Jörg Schütze

Wir Boßeln!!!

am 03.05.14 um 14:30 Uhr

Treff ist am Info-HUUS.

Auf der Boßeltour ist wieder für Getränke und Naschis gesorgt.

Im Anschluss gibt es Grillwurst und nettes Beisammensein. 
Alles zum Selbstkostenpreis.

Wir freuen uns auf Euch.

Veranstaltungen im Michael-Otto-Institut  
in Bergenhusen 

Für das Jahr 2014 hat das Michael-Otto-Institut ein Programm 
aus verschiedenen, spannenden Exkursionen zusammenge-
stellt, bei dem Bergenhusen und die nähere Umgebung ent-
deckt werden können. Für Groß und Klein ist etwas dabei!
Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter 04885 570 
erforderlich. Treffpunkt ist - falls nicht anders angegeben - das 
Michael-Otto-Institut in Bergenhusen. Das Programm für das 
Jahr 2014 kann auch unter www.bergenhusen.nabu.de einge-
sehen werden. Ansprechpartnerin ist Martina Bode.

Donnerstag 22.05.2014 von 9:30 bis 11:30: 
Veranstaltung für Grundschulklassen im Rahmen des Ak-
tionsmonat Naturerlebnis: Alles dreht sich um den Storch 
- Das Leben der Weißstörche
Mit Ferngläsern ausgerüstet beobachten Grundschüler die brü-
tenden Störche in ihren Nestern auf den Dächern Bergenhus-
ens. Spielerisch erfahren sie alles, was sie schon immer über 
den Storch wissen wollten.
Kosten: keine

Sonntag 25.05.2014, 14:00 bis 16:00 Uhr: 
Veranstaltung im Rahmen des Aktionsmonat Naturerlebnis: 
Storchenrallye Bergenhusen - eine spannend-spaßige Spu-
rensuche für Familien 
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Unterwegs im Storchendorf beobachten wir die Störche aus 
nächster Nähe und erfahren was es heißt, drei nimmersatte 
Storchenkinder großzuziehen. 
Kosten: 5,- EUR pro Erwachsener, Kinder 2,50 EUR, bis zu 2 
Kinder frei, wenn 2 Erwachsene teilnehmen

Dienstag 15.07.2014, 14:30 bis 18:00 Uhr: 
Auf der Jagd nach Unterwassertieren - Ferienprogramm für 
Kinder, 6 - 10 Jahre - 
Im nahe gelegenen Feuchtgebiet Lüttensee wird mit Keschern 
und Lupen die Tierwelt eines breiten Entwässerungsgrabens 
erkundet und die „Beute“ anschließend im Labor genau unter-
sucht.  
Kosten: 4 EUR pro Kind

Dienstag 22.07.2014, 15:00 bis 17:00 Uhr: 
Flugstunden bei den Weißstörchen - Veranstaltung für Fa-
milien - 
Bei einen Rundgang durchs Dorf und beobachten wir, wie die 
Jungstörche sich fit machen für den Abflug in die Überwinte-
rungsgebiete. 
Kosten: Erwachsene 4 EUR, Kinder 2 EUR

Dienstag 12.08.2014, 15:00 bis 17:00 Uhr: 
Raus ins Moor! - Naturerlebnis-Exkursion für Familien ins 
Colsrakmoor - 
Was ist eigentlich ein Moor und wer lebt darin? Warum wackelt 
der Boden? Diesen und weiteren Fragen wollen wir im nahe ge-
legenen Colsrakmoor nachgehen und erkennen, warum Moore 
nicht nur unheimlich, sondern vor allem wichtig sind. 
Treffpunkt: Aussichtsturm zwischen Meggerdorf und Bergen-
husen
Kosten: Erwachsene 4 EUR, Kinder 2 EUR

Sonntag 9.11.2014, 16:00 bis 18:00 Uhr: 
Rastvögel in der Eider-Treene-Sorge-Niederung
Mit dem Herannahen des Winters treffen mehr und mehr Zug-
vögel in der Flussniederung ein. Neben Grau-, Bläss- und 
Nonnengänsen können größere Kiebitz- und Goldregenpfeifer-
Trupps und auch Kraniche beobachtet werden. 
Kosten: Erwachsene 4 EUR, (Kinder 2 EUR)

„Wir wollen leben wie in der Stadt -  
so schön wie auf dem Land“

AktivRegion Eider-Treene-Sorge geht selbstbewusst 
in die Strategieentwicklung für die neue EU-Förder-
periode

Silberstedt, 08.04.2014 • Die Auftaktveranstaltung der Aktiv-
Region Eider-Treene-Sorge im Hotel „Schimmelreiter“ erfreute 
sich zahlreicher Teilnehmer. Mehr als 100 kommunale Vertreter 
sowie Wirtschafts- und Sozialpartner folgten dem Aufruf der Ei-
der-Treene-Sorge GmbH, bei der Entwicklung der Strategie für 
die EU-Förderperiode 2014 - 2020 mitzuwirken.
Stefan Ploog, Vorsitzender der LAG AktivRegion Eider-Treene-
Sorge, war begeistert über die Beteiligung: „Bei dem großen 
Engagement unserer Bürger bin ich zuversichtlich, dass wir 

eine spannende und überzeugende Strategie entwickeln.“ Für 
die Anerkennung durch das Land, so Ploog weiter, sei er unter 
diesen Voraussetzungen sehr guter Dinge. In moderierten Ar-
beitsgruppen zu den landesweiten Schwerpunkten Klimawandel 
und Energie, Wachstum und Innovation, Nachhaltige Daseins-
vorsorge und Bildung wurde der Grundstein für die Strategie 
gelegt.
Als ein alle Gruppen verbindendes Thema stellte sich Mobilität 
heraus. So wurde etwa für den Schwerpunkt Wachstum und In-
novation das Thema alternative Mobilitätsmodelle genannt. Da-
runter fallen unter anderem Projekte wie Bürger- und Jugend-
busse, die in der Vergangenheit bereits erfolgreich umgesetzt 
wurden. Neben der Akteursvernetzung wurde auch die Entwick-
lung des Thementourismus als Ziel genannt. „Die Naturland-
schaft der Eider-Treene-Sorge-Region bietet beste Vorausset-
zungen für einen innovativen Thementourismus“, so Marianne 
Budach, Geschäftsführerin der Gebietsgemeinschaft Günes 
Binnenland e. V.
Im Bereich Klimawandel und Energie ergab sich als wichtige 
Aufgabe die Bewusstseinsbildung rund um die Nutzung erneu-
erbarer Energien. Diese wurden als klare Stärke der Region er-
kannt, wobei noch Herausforderungen im Bereich der Nutzung 
und Speicherung des Energieüberschusses zu bewältigen sind. 
Auch hier waren die Teilnehmer sich einig, dass eine gelungene 
Akteursvernetzung der späteren Arbeit an Projekten zum Vorteil 
gereicht.
Dass die Sicherung der lokalen Infrastruktur mit der generellen 
Stärkung dörflicher Strukturen einher gehen müsse, erarbeite-
te die Arbeitsgruppe Nachhaltige Daseinsvorsorge. Als relevant 
wurde außerdem das Thema Mobilität im ländlichen Raum er-
achtet, um die Lebensqualität zu erhalten.
„Wir wollen leben wie in der Stadt - genauso schön wie auf dem 
Land“, so lautete die zentrale Aussage der Teilnehmer.
Die Diskussion zum Thema Bildung führte unter anderem zu 
den Schwerpunkten regionale Identität und Umweltbildung. Die 
Etablierung von themenbezogenen Lernorten soll ebenso in die 
neue Strategie mit einfließen wie die Aufgabe, „neue Ideen für 
vorhandene Strukturen zu finden“.
Weitere Fachgespräche in Kleingruppen sind bereits terminiert, 
um die erarbeiteten Eckpunkte der Strategie weiter auszuarbei-
ten. Weitere Termine und aktuelle Informationen zur kommen-
den Förderperiode finden Sie unter www.eider-treene-sorge.de, 
sowie beim Stand der Eider-Treene-Sorge GmbH am Regional-
tag. Wenn dieser am 1. Mai in Friedrichstadt gefeiert wird, ha-
ben zudem interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit eige-
nen Ideen in die Strategieentwicklung einzubringen.

Text und Foto: Eider-Treene-Sorge GmbH, Yannek Drees

Mit großer Bürgerbeteiligung arbeitete die Eider-Treene-Sorge 
GmbH die Eckpunkte der Strategie aus.

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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De plattdüütsche Eck

inschick vun Elisabeth Müller

De Maidag 

Wat is de Monat Mai blots schöön,
de eerste Raps is all an blöhn,
een geelet Kleed kriggt uns lütt Land
hier boben an de Waterkant!

De Minschen seeht so fründlich ut,
treckt gornich mehr een kruse Schnuut,
den Winter hebbt wi nu vergeeten,
de warme Luft wüllt wi geneeten!

De Vogeln singt, de Luft is lau,
de Himmel farvt sik nu so blau,
un schallst mol sehn, ob Fruu, ob Mann,
nu kummt de witte Maibüx an!

Mit dat Fohrrad geiht dat mit Juchhei,
in de Natur, in den Monat Mai,
Vadder, Mudder un de Göörn,
dat mookt ehr Spooß, dat Fohrradfohrn!

So schulln wi dankbor nu ok ween,
un freut uns över den Sünnenschien,
de Herrgott meent dat mit uns good,
so mookt de Mai uns frischen Moot!

Mai 2014

„Gute Dämmung  
verhindert Schimmel“

Verbraucherzentrale Energieberatung widerspricht 
Dämmgegnern

Ein gedämmtes Haus senkt den Heizenergiebedarf, schont 
dadurch Umwelt und Geldbeutel und steigert außerdem 
den Wohnkomfort - so weit, so richtig, so bekannt. 
In den vergangenen Monaten wurde jedoch immer wieder Kritik 
an der Wärmedämmung laut, die Bauherren oder Hausbesitzer 
verunsichern kann, etwa wegen befürchteter Schimmelschä-
den. Dass diese Sorge unbegründet ist, zeigt jetzt eine aktuelle 
Beratungsstatistik der Verbraucherzentrale Energieberatung. 
Der Energieberater Dipl.-Ing. Reinald Reincke fasst das Ergeb-
nis zusammen: „Gute Dämmung schützt vor Schimmel.“
„Im Rahmen unserer Detail-Checks besuchen Energiebera-
ter Verbraucher mit spezifischen Energiefragen zuhause und 
beraten sie vor Ort. Schimmelbefall ist dabei häufig Teil des 
Problems. Angesichts der aktuellen Diskussion über die Wär-
medämmung haben wir ausgewertet, welche Baualtersklassen 
besonders vom Schimmel betroffen sind - die gut gedämmten 
Neubauten oder die älteren, tendenziell schlechter gedämmten 
Häuser“, erklärt Reincke die Erhebung. 
Insgesamt wurden knapp 4.000 Beratungen berücksichtigt. Für 
die Auswertung haben die Experten untersucht, wie sich diese 
Fälle auf die verschiedenen Baualtersklassen verteilen. „Das 
Ergebnis ist eindeutig“, stellt Reincke fest. „Bewohner älterer, 
schlechter gedämmter Gebäude kommen im Verhältnis fast 
dreimal häufiger mit einem Schimmelproblem in unsere Ener-
gieberatung als Bewohner von Neubauten.“
Deutlich sichtbar sind auch die Veränderungen im Zuge ver-
schärfter gesetzlicher Anforderungen an den Wärmedämmstan-

dard: Bei Gebäuden, die nach der Wärmeschutzverordnung 
Mitte der 90er-Jahre erbaut wurden, gibt es deutlich weniger 
Beratungsfälle als vorher. „Diese Zahlen stützen empirisch das 
Ergebnis, zu dem auch unsere fachliche Einschätzung immer 
wieder gelangt ist: Die Dämmung der Außenwände verhindert 
ein Auskühlen dieser Wände und damit den für Schimmel-
wachstum förderlichen Anstieg der Luftfeuchtigkeit. Dämmung 
senkt somit das Schimmelrisiko und erhöht den Wohnkomfort“, 
betont Reinald Reincke.
Bei allen Fragen zu Wärmedämmung und Energieeinsparung 
hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: 
Beratungsstelle, Heide, Postelweg 4 
Die notwendigen Termine für die persönliche Energieberatung 
der Verbraucherzentrale vergeben unsere Mitarbeiter gerne un-
ter der Telefonnummer 0481 61774 oder 0800 809802400 (ko-
stenfrei). 
Die Beratung findet regelmäßig zu allen Energiethemen 
statt und gegen eine Kostenbeteiligung ab 5 Euro/30 Minuten 
(7,50 EUR/45 Min. & 10 EUR/60 Min.) durch qualifizierte Fach-
leute - Architekten, Bauingenieure, Bauphysiker und Versor-
gungsingenieure - kompetent durchgeführt. Die Berater infor-
mieren anbieterunabhängig und individuell. 
Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei.

Kreisjugendring  
Dithmarschen
Tagesausflug zum Heidepark Soltau

Termin:  31. Mai 2014 
Altersklasse:  10 bis 17 Jahre
Kosten:  30 Euro 
Leitung:  Tim-Oliver Stegemann

Das Heide Park Resort bei Soltau, Norddeutschlands größ-
ter Freizeit- und Familienpark, ist einer der schönsten Frei-
zeitparks Deutschlands und einer der größten Europas. Auf 
einer Fläche von über 900.000 Quadratmeter erwarten Dich 
gigantische Achterbahnen, wunderschön angelegten The-
menbereichen und herrlichen Gartenanlagen sowie jede 
Menge Spaß, Unterhaltung und Nervenkitzel der besonderen 
Art. 

Der Kreisjugendring Dithmarschen fährt auch in diesem Jahr 
zum Heidepark Soltau. Informationen und Anmeldungen in 
der Geschäftsstelle unter 0481 88746.

Anmeldungen 
Kreisjugendring Dithmarschen (KJR)
Waldschlösschenstraße 39, 25746 Heide
Telefon: 0481 88746, Fax: -5074
E-Mail: geschaeftsstelle@kjr-dithmarschen.de
http://www.kjr-dithmarschen.de



Nr. 09/2014 – 31 – Amt Eider

Gedicht für die Kleinen von Maike Reeh

Zwei kleine Käfer, süß und klein …

Der kleine Käfer Willibald ging spazieren in den Wald,
da entdeckte er am Wegesrand seinen Kumpel Ferdinand.
Oh, wie schön rief Willibald,
dass ich dich hier treffe in dem Wald.
Wollen wir ein Stück zusammen geh ‘n
und uns die schöne Welt ansehen?
Na klar rief Kumpel Ferdinand,
komm, ich nehme dich an die Hand.

Schau mal hier und sieh mal da,
ist das nicht alles wunderbar?
All das Schöne dieser Welt,
das bekommst du ohne Geld.

Öffne die Augen und die Ohren,
dann gehen die Sinne dir nicht verloren.
Gehe hinaus in die Natur,
dann spürst du es: Freiheit pur…..

liebe Grüße von Willibald und Ferdinand

Neuer Name, neue Regeln: Ab 1. Mai
gilt das neue Punktesystem im „Fahreig-
nungsregister“, wie das bisherige Ver-
kehrszentralregister in Flensburg künftig
heißt. Statt der gewohnten 18 Punkte liegt
die Obergrenze fortan bei 8 Punkten.
Dementsprechend werden Verstöße nun
mit weniger Punkten bestraft. Dabei un-
terscheidet das Register drei Kategorien –
je nach Schwere des Vergehens gibt 
es ein, zwei oder maximal drei Punkte. 

Künftig werden nur noch sicherheitsre-
levante Verstöße mit einem Eintrag 
bestraft – andere Vergehen dafür 
mit höheren Bußgeldern. Diese De-
likte werden aus dem Fahreignungs-
register gelöscht und die verblei-
benden Punkte werden umgerech-
net. Dennoch kann der Führerschein 
nun schneller entzogen werden: „Ver-
gehen wie Telefonieren am Steuer 
oder die Übertretung des Geschwin-
digkeitslimits werden weiterhin mit 
einem Punkt in Flensburg bestraft. 
Da bei 8 Punkten der Führerschein
weg ist, kann dies den Prozess be-

schleunigen“, erklärt Norbert Wulff, Vor-
stand des Kfz-Direktversicherers DA Direkt.

Die Möglichkeit, durch eine freiwillige
Teilnahme an einem Aufbauseminar Punk-
te abzubauen, bleibt bestehen. Vergehen,
die mit einem Punkt geahndet werden, wer-
den nach 2,5 Jahren gestrichen. Delikte, für
die man 2 Punkte kassiert, verjähren nach
5 Jahren und jene mit 3 Punkten Strafe nach
10 Jahren. Die genaue Anzahl an Punk-
ten kann jeder Autofahrer per Post beim
Kraftfahrt-Bundesamt kostenlos anfragen.

Alles neu macht der Mai 
– auch für Autofahrer

- Anzeige -

Hennstedt / Nordhastedt
Inh. Thomas Kühlke

● Sportboot
● PKW
● LKW
● Trecker
● Bus
● Roller
● Mofa
● Motorrad Unterricht:

Mo. u. Fr. von 17.30–19.00 Uhr
Klever Weg 24–26, 25779 Hennstedt
Di. u. Do. von 17.30–19.00 Uhr
Hauptstraße 21, 25785 Nordhastedt

KONTAKTDATEN:
Telefon: 0 4836 -9965652
Mobil: 0152 -33538806

E-Mail: thomas-kuehlke@gmx.de

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

Blumen-Hoof

Foto: bilderbox
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www.gartengestaltung-uhl.de

Alle Fliegengitter 

mit Klarsichtgewebe 

zum  Standardpreis.


